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Dienstag, den 24. Februar 1942
> Beginn 14 Uhr < 
Gemälde






Ausrufpreise

in Reichsmark
1 Alpenländisch, 18. Jahrh., Votivbild auf Holz, mit Darstellung der

 
 Bekrönung Mariens, des hl. Hubertus und des Stifters sowie In-

 ​schrift: Ex voto 1756, mit konturierten Seitenwänden und flacher

 Überdachung (90,—)                                         


    45

2 Jakob Alt zugeschrieben (Frankfurt a. Main 1789—1872 Wien). Süd​-

      liche Landschaft mit Stadt im Hintergrund, Öl auf Leinwand, 78X94

      (siehe Abbildung Tafel 41) (1500,—)                          

  750

3 Friedrich von Amerling (Wien 1803—1887), Porträt der Gräfin

      Wimpffen, Öl auf Leinwand, 56X45 (1200,—)               

  300

  Siehe „Friedrich von Amerling, der Altmeister der Wiener Porträtmalerei, von

  Günther Probst, pag. 144 (Nr. 906), ferner „Friedrich von Amerling, von Lud-

  ​wig Aug. Frankl, pag. 176.

4 A. Baar (Wien, 19. Jahrh.), See in den Tiroler Alpen, Öl auf Lein-

 ​wand, bezeichnet A. Baar, 45X32 (600,—)                   

  250

5 Franz Barbarini (Znaim 1804—1873 Wien), Aulandschaft, Ölauf

      Leinwand, monogrammiert und dat. F. B. 1879, 18X23 (400,—) 
  180

6 Gustav Barbarini (Wien, 19. Jahrh.), Der vordere Gosausee mit

 Dachstein, Öl auf Leinwand, monogr. G. B., 55X68 (500,—)  
  250

7    Pompeo Batoni (Lucca 1708—1787 Rom), Cimon und Pera, Ölauf

 Leinwand, 144X112 (siehe Abbildung Tafel 7) (3000—)      
1500

8 Carl Bayer (19. Jahrhundert), In der Au, Öl auf Karton, bezeichnet

 C. Bayer, 31X39 (400,—)                                  


  200

9 M. Bayer (München, 19. Jahrh.), Junges Volk, Öl auf Hote, be-

  ​zeichnet M. Bayer, 26X31 (800—)                          


  400

10 A. von Bensa (Wien 1820—1902), Ausritt zur Jagd, Ölauf'Holz,

  bezeichnet A. Bensa, 36X58 (siehe Abbildung Tafel 36) (1500,—) 500

11 A. von Bensa (Wien 1820—1902), Der fürstliche Besuch, Öl auf Holz,  

  bezeichnet A. von Bensa, 36X53 (siehe Abbildung Tafel 36)

  (1500—)                                              



  500

12 Kreis Berchem (17. Jahrh.), Sauhatz, Öl auf Leinwand, 110X98

  (1000,—)                                                 



  500

13 Kreis Berchem (17. Jahrh.), Berglandschaft mit Hirt, Hirtin und

  Herde, Öl auf Holz, 16X24 (800,—)                      


  400
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14 Kreis Berchem (17. Jahrh), Berglandschaft mit Fluß, vorne Hirt mit

      Herde und Hirtin zu Pferde in einer Furt, Öl auf Holz, 16X24

  (800,—)                                                    



  400
15 H. Bogaert (Haag 1621—1659), Die Zecher, Öl auf Holz. Bezeichnet

  H. Bogaert, 23X17,7 (800,—)                               


  400

16 Bolognesischer Maler des 16. Jahrh., Kopf eines heiligen Märtyrers,     

 Ausschnitt, Öl auf Leinwand, 35X32 (300,—)                 

  150

17 Elias van Bommel (Amsterdam 1819—1890 Wien), Gracht in Ant-

  ​werpen, Öl auf Leinwand, 45X58 (700,—)                   

  350

18 Adriaen de Brackeleer (Antwerpen 1818—1904), Mann und Frau

  beim Frühstück, Öl auf Holz, bezeichnet Adriaen de Brackeleer,

   37X32 (800,—)                                             


  400

19 Paul Bril, Nachfolger (Antwerpen 1554—1626 Rom), Waldlandschaft

  mit Christus, vor dem ein Mann kniet und Apostel, Öl auf Kupfer,

  16X22 (800,—)                                           



  400

20 Joseph Büche (Wien 1848), Gattin des Künstlers, Öl auf Leinwand,

  bezeichnet J. Büche (auf der Rückseite die Anschrift: Frau Käthe

  Büche, Gattin des Hofportraitisten Jos. Büche), 63X51 (1200,—) 
  400

21  Byzantinische Ikon, Heiliger Einsiedlermönch mit Totenkopf in Ge​

       birgslandschaft, ö1 auf Holz, 30X24 (200,—)                 

  100

21 Annibale Carracci (Bologna 1560—1609 Rom), Venus und Amor,

  Öl auf Leinwand. 99X83 (siehe Abbildung Tafel 2) (3000,—) 
1200

22 Emil Viktor Cartier (Versailles 1811—1866 Paris), Weidelandschaft

  mit Kühen und Ziegen, Öl auf Leinwand, bezeichnet E. Cartier,

  54X72 (800,—)                                             


  400

24 Emil Victor Cartier (Versailles 1811—1866 Paris), An der Furt,  öl

  auf Leinwand, bezeichnet E. Cartier, 54X72 (800,—)           
  400

25 Philipp de Champagne zugeschrieben (Brüssel 1602—1674 Paris),

  Bildnis des Procurators Lamertengo von Bologna, Öl auf Leinwand,

  dat. Anno 1643, 117X95 (siehe Abbildung Tafel 10) (5000,—) 
2500

26 Hugo Charlemont (Jamnitz 1850—1939 Wien), Burgenländischer

  Dorfteich, Öl auf Karton, bezeichnet Hugo Charlemont, 60X50 (siehe

  Abbildung Tafel 48) (700,—)                               


  350

27 Th. Sid Cooper (Canterbury 1803—1902 Vernon Holme bei Canter-

  bury), Kuh und Schafe auf der Weide, Öl aufHolz, 50X62

  (900,-)                                                 



  450

28 Eduard Joseph Dantan (Paris 1848—1897 Villerville-CaIvados). Das 

  Frühstück des Modells, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert

  F. Dantan 1881, 98X130 (siehe Abbildung Tafel 38) (5000,—)
2000

   Hauptwerk des Künstlers, angeführt bei Müller-Singer. Allgemeines Kunstler-

   texikon, Bd. I, pag. 315.

29 Georg Decker (Budapest 1818—1894 Wien), Bildnis einer jungen

  Dame, Öl auf Leinwand, 50X40 (siehe Abbildung Tafel 25)

   (900,—)                                                   



  450

30 Franz von Defregger (Dölsach 1835), Bildnis des S. Kornhaber, öl

  auf Holz, bezeichnet Defregger, 18X12 (siehe Abbildung Tafel 28)

  (3000,—)                                                 



1500
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31 Delespe, Hafen mit Barke im Vordergründe, Öl auf Leinwand, be-

  ​zeichnet und datiert Delespe, Paris 1888, 84X110 (800,—)     
  400

32 Delepse, Hafen mit Barken und Turm, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 Delespe, Paris, 84X110 (800,—)                            


  400

33 Deutscher Maler des 18. Jahrh., Friedrich der Große mit Gefolge und

 General Ziethen, Öl auf Karton, 48X65, leicht beschädigt (700,—)   350

34 Amadeus Dier, Weiblicher Akt, Öl auf Holz, bezeichnet E. Amadeus

 Dier, 20X15 (240,—)                                        


   120

35 Christ. Dietricy (Wilh. Ernst) (Weimar 1712—1774 Dresden), Der
 Radbruch, Öl auf Leinwand, 38X47 (600,—)                 

   300

36 Jacob van der Does d. Ä. (l623—1678), Südliche Landschaft mit

 Tempelruinen und figuraler Staffage, Öl auf Holz, 37X50 (siehe Ab-

  ​bildung Tafel 14) (1600,—)                                  


   800

37 Stephan Dorffmeisfer (Wien 1729—1797 Sopron), Bildnis eines Herrn

 von Szallav, ö] auf Leinwand, bezeichnet und datiert auf dem Schrift-

 ​stück in der Hand des Dargestellten: Dorffmeister 1763, 88X67

  (600,—)                                                   



   300

38 Stephan Dorffmeister (Wien I729—1797 Sopron), Bildnis einer Frau

 von Szallay, Öl auf Leinwand, auf der Rückseite zweifellos eigen​-

 händig bezeichnet und datiert Stephan Dorffmeister pinxit... 17..

  88X67 (600,—)                                             


   300

39 Ignatz Dorn (Wien 1822—1869 Wien), Lofer, Öl auf Leinwand, be-

  ​zeichnet und datiert 865, 44X35 (500,—)                    

   250

40 Willem van Drillenburg (1635 bis nach 1677), Südliche Landschaft,

 Öl auf Holz, 25X30 (240,—)                               


   120

41 C. Duprès, französisch, 19. Jahrh., Landschaft aus der Isle de France,

 Öl auf Karton, bezeichnet C. Duprès, 38X46 (400,—)          
   200

42 Marie Egner (Radkersburg 1850), Schwanenteich im Stadtpark, öl
 auf Karton, bezeichnet M. Egner, 46X30 (400,—)            

   120

43 Anton Einsle (Wien 1801—1871). Brustbild einer brünetten Dame mit 

  Spitzenhaube, Spitzenkragen und rotem Halstuch, Öl auf Lein-

   ​wand, bezeichnet (in der linken unteren Ecke) Einsle, 66X53 (siehe

   Abbildung Tafel 24) (1500,—)                                

   500

44 Ludwig Elsholtz (Berlin 1805—1850), Preußische Grenadiere, Ölauf

 Holz, bezeichnet und datiert L. Elsholtz 1843, 22X26 (700,—) 
   250

45 Thomas Ender (Wien 1793—l875), Jagdhaus in den österreichischen

  Alpen, Öl auf Leinwand, bezeichnet Th. Ender, 42X58 (700,—) 
   350

46 Thomas Ender (Wien 1793—1875), Bergsee in den österreichischen

 Alpen, Öl auf Leinwand, bezeichnet Th. Ender, 40X31 (300,—) 
   150

47 Englischer Maler aas dem Kreis des Morland, Tanzende Kinder, öl

  auf Metall, 41X48 (siehe Abbildung Tafel 20) (1400,—)        
   700

48 Englischer Maler aus dem Kreis des Morland, Die Bettelmusikanten,

 Öl auf Metall, 41X48 (siehe Abbidung Tafel 20) (1400,—)     
   700

49 Englischer Maler, um 1820, Die Eurt im Walde, Öl auf Leinwand,
 45X65 (siehe Abbildung Tafel 21) (2000,—)                 

   700
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50  Englischer Maler der l. Hälfte des 19. Jahrh., Schottische Bergland-

       schaft, Öl auf Leinwand, 46X35 (600,—)                    
 
  300

50a Michail Erassi (Kiew 1823—1899 Berlin), Berglandschaft mit See und    

       ruhendem Vieh, Öl auf Leinwand, bezeichnet M- Erassi, 33X54

        (1200,—)                                                   



  600

51 Florentiner Manierist, um 1560, Brustbild einer Frau mit Diadem,

  Öl auf Holz, 52X39 (800,—)                                


  400

52 Adolf Franck (Hamburg 1841), Pintscher, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 A. Franck. 52X42 (900,—)                                


  300

53 Frans Francken d. Ä. (Herenthals 1542—1616 Antwerpen), Die Hoch-

  ​zeit zu Kanaa, Öl auf Metall, bezeichnet und datiert do F Franck

  invenit et fecit Ao 1605, 69X88 (siehe Abb. Tafel 5) (1800,—) 
  900

54 Frans Francken d. J. (1581—1642 Antwerpen), David wird zum

 König gesalbt, Öl auf Holz, bezeichnet und datiert F. Francken 1614,

 fecit, 39X47 (siehe Abbildung Tafel 5) (2000,—)              

  700

55 Französischer Romantiker des frohen 19. Jahrh., Idyllische Land-

 ​schaft, Öl auf Leinwand, 60X76 (700,—)                     

  350

56 Friedrich Friedländer (Kohljanowitz 1825—1901 Wien), Invalide an

 der Augartenmauer, Öl auf Holz, bezeichnet und datiert Friedrich

  Friedländer 82, 32X45 (1500—)                            


  500

57 Jan Fyt und Willeboerts (Antwerpen 1611—1661). Die Beute der

  Diana. Öl auf Leinwand. 139X171 (siehe Abbildung Tafel 17)

   (12.000,—)                                              



5000

58 Jakob Emannel Gaisser (Augsburg 1825—1899 München), Beim

 Juwelenhändler, Öl auf Leinwand, bezeichnet Gaisser, 60X49

  (500,—)                                                 



  250

59 Gostav Gaul (Wien 1836—1888), Brustbild eines jungen Mädchens,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert G. Gaul 1867, 50X40

 (400—)                                                 



  200

61  Anglist Godtknecht (Lübeck 1824—1888), Bildnis einer Dame in

 weißem Kleid und schwarzem, gelb gefüttertem Umhang, Ölauf

 Leinwand, bezeichnet und datiert A. Godtknecht 44, 79X67 (siehe

 Abbildung Tafel 27) (1000,—)                              


  400

62 Heinrich Gegarten (Linz a. Rhein 1850—1911 München), Herbst-

 Stimmung im Dachauer Moor, Öl auf Leinwand, bezeichnet H. Go-

 garten, 36X57 (siehe Abbildung Tafel 40) (1800,—)           

  600

64  Anton Graff (Winterthur 1736—1813 Dresden). Porträt eines Mal-

 teserritters, Öl auf Leinwand, 64X51 (siehe Abbildung Tafel 9)

 (1400,—)                                               



  700

65 Wilhelm Grögler (München 1839—1897), Liebespaar mit Mönch, öl

 auf Leinwand, 65X52 (siehe Abbildung Tafel 30) (2000,—)    
1000

66 Fr. J. Gruber, Das Bad am Morgen, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 Fr. J. Gruber, 42X34 (siehe Abbildung Tafel 30) (1000,—)    
  500

67 Theodore J. Godin (Paris 1802—1880 Boulogne-sur-Seine), Hügelige   

       Küstenlandschaft mit Segler und Fischerboot am Ufer, Öl auf Lein-

  ​wand, bezeichnet und datiert J. Gudin 1841 (900,—)          
  450
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68 Louis Guy (Lyon 1824—1888), Bretonische Bäuerin, Öl auf Holz,

 bezeichnet und datiert Louis Guy 1882, 18X15 (400,—)       
  150

69 Remi van Haanen (Oosterhout 1812—1894 Aussee), Gewitterabend

 in holländischer Heidelandschaft, Öl auf Holz, 46X56 (siehe Abbil-

 ​dung Tafel 43) (2000,—)                                    


  700

70 Remi van Haanen (Oosterhout 1812—1894 Aussee), Ausfahrt der


 Fischer bei Vollmond, Öl auf Leinwand, bezeichnet Remi van Haanen,

 41X52 (siehe Abbildung Taiel 43) (1400,—)                  

  700

71 Remi van Haanen (Oosterhout 1812—1894 Aussee), Mondaufgang

 über winterlichem Wald, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert

 Remi van Haanen 844, 42X54 (800,—)                      

  400

72 Remi van Haanen (Oosterhout 1812—1894 Aussee), Mondlandschaft,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet R. v. H., 31X54 (siehe Abbildung

 Tafel 42) (2000,—)                                        


  800

73 Ludwig Halunska (Waidhofen a. d. Ybbs 1827—1882 Wien), Berg-

 wald in Südtirol, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert L. Ha-

  lauska 854, 61X50 (1000,—)                                


  350

74 Ludwig Halauska (Waidhofen a. d. Ybbs 1827—1882 Wien), Motiv

 aus dem Wienerwald, Öl auf Leinwand und Karton, bezeichnet und

 datiert L. Halauska 873, 52X38 (600,—)                     

  300

75 Ludwig Halauska (Waidhofen a. d. Ybbs 1827—1882 Wien), Der
 Langbathsee, Öl auf Leinwand und Karton, bezeichnet und datiert

 L. Halauska 881, 35X48 (500,—)                           


  250

76 Dirk Hals (Haarlem 1591—1656), Der Gesangsverein, Öl auf Holz,

 bezeichnet und datiert D. Hals 1618, 57X79 (siehe Abbildung Ta-

 ​fel 15) (15.000,—)                                          


7000

77  Kreis Dirk Hals, Ein Kavalier, Öl auf Holz, 25X45 (800,—)    
  400

78  Frans Hals (um 1580—1666 Haarlem), Nächtliches Konzert, Halb-

 figur eines singenden Knaben mit Rommelpott und Papierlateme, da-

 ​neben ein kleines Mädchen, Öl auf Leinwand, monogrammiert F. H.,

 Gutachten Hofstede de Groot, außerdem von Glück und Vogelsang

 (siehe Abbildung Tafel 15) (40,000,—)                        
        15.000

 De oodergeteekende heeft nauwkeurig onderzocht een schildern op doek,

 hoog 56, brced 58.70 c. M., voorstellende een zingnede knaap, levensgroot ten

 halven lijve een rommelpot bespelende en getijktijdig met de rechter hand een

 staak met een flambouw vasthoudcnde. Rechts een van ten zijde gezien lachend

 jong meisje dat de banden op zijn schouder en bovenann legt. De ondergetee-

 kende houdt dit schilderij voor een echt, karakteristiek, links echt gemono

 grameerd werk van Frans Hals.

  Cora. Hoistede de Oroot

 

1924

79 Anton Ignaz Hamilton (Wien 1696—1770 Hubertusberg), Stilleben

 mit Rebhuhn und anderem Wildgeflügel, Öl auf Leinwand, 47X60

 (siehe Abbildung Tafel 17) (800,—)                         

  400

80 Cornelias de Heem (Leiden 1631—1695). Großes Früchlestilleben,

 Öl auf Leinwand, 94X62 (siehe Abbildung Tafel 16) (5000,—) 
2000

81 Joseph Höger (Wien 1801—1877), Motiv aus Steinbach, Ölauf
 Karton, datiert Steinbach 1869, 30X42 (500,—)              

  250
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82  Adolf Hölzel (Olmütz 1853—1939 München), Heimkehr vom Felde,

   Öl auf Leinwand, bezeichnet A. Hölzel, 63X83 (siehe Abbildung

   Tafel 44) (2500,—)                                        


  800

83   Holländischer Maler in der Art des Jakob Vrel, Die Waffelbackerin,

 Reste der Signatur, Öl auf Holz. 39X31 (500,—)             

  250

83a Josei Holzer (Wien 1824—1876), Waldlandschaft. Öl auf Leinwand,

       42X58 (600,—)                                         



  300

84  Peter Jakob Horemans (Antwerpen 1700—1776 München), Die vier

  Jahreszeiten (4 Bilder), Öl auf Leinwand, 2 Bilder bezeichnet J. Hore-

  man f., 47X40 (siehe Abbildung Tafel 18 und 19) (6000,—)    
3000

85 E. Huber, Früchtestilleben, Öl auf Karton, bezeichnet und datiert

 E. Huber 1922, 42X63 (siehe Abbildung Tafel 47) (1500,—)    
  500

86 Viktor Huguet (Le Lude 1835—1902 Paris), Beduinen am Brunnen,

  Öl auf Leinen, bezeichnet V. Huguet, 66X81 (siehe Abbildung Ta-

  ​fel 37) (3000,—)                                          



1000

87 Eduard Ihlée (Cassel 1812—1885), Biblische Szene (Heimkehr des

  Tobias), Öl auf Leinwand, bezeichnet E. Ihlée, 62X88 (siehe Ab​-

  bildung Tafel 34) (2000,—)                                 


1000

88 Italienischer Maler des 18. Jahrh., Großes Früchtestilleben mit zwei

 Affen in einem Park, Öl auf Leinwand. 83X120 (1000,—)      
  500

89 Italienischer Maler des 16. Jahrh., Bildnis einer jungen Frau mit

 blondem Haar, alte Kopie nach Palmavecchio, Öl auf Holz, 49X36

 (500,—)                                                    



  250

90 Italienischer Maler, um 1700, Bildnis einer jungen Adeligen, Ölauf

 Leinwand, 48X39 (800,—)                                   


  400

91 Italienischer Maler des 18. Jahrh., Antike Ruinen mit Ausblick auf

 das Meer, Öl auf Leinwand, 104X104 (700,—.)                

  350

92 Italienischer Maler aus dem Kreise Mariotti, Die Heilige Familie mit

 dem Johannesknaben, Öl auf Leinwand, 65X80 (700,—)       
  350

94 Ernst Juch (Gotha 1838—1909 Wien), Obersteirische Gebirgsland​-

 schaft, Öl auf Leinwand, bezeichnet mit Nachlaßstempel, 50X63

 (360,—)                                                    



  180

95 Paul Juvenel (Nürnberg 1579—1643 Preßburg), Selbstporträt, Öl

  auf Holz, monogrammiert und datiert PI 1635, 38X33 (siehe Ab-

  ​bildung Tafel 8) (9000,—)                                  


3000

   Siehe „Die Monogrammisten", von Dr. G. K. Nagler, Bd. 4, pag. 908 (Nr. 3046),

   ferner: ,,AIIgem. Künstlerlexikon". von A. Seubert, Bd. II, pag. 314.

96 Carl Kaiser-Herbst (Wien 1858), Siegenfeld bei Baden bei Wien, öl

 auf Leinwand, bezeichnet C. Kaiser-Herbst, 90X130 (siehe Abbildung

 Tafel 44) (1200,—)                                          


  400

97 Adolf Kaufmann (Troppau 1848—1916 Wien). Motiv aus Brügge,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert A. Kaufmann, Brügge 1909,

 78X57 (800,—)                                          



  400

98 Karl Kaufmann (geb. 1843). Vornehmes Villenviertel in Amsterdam,    

  Leinwand, bezeichnet u. datiert Charles Marchand 1880 (600,—) 
  300

99 Karl Kaufmann (geb. 1843), Amsterdamer Hafenansicht. Leinwand,

 bezeichnet und datiert Charles Marchand 1880, 69X106 (600,—) 
  300
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100   Josef Kienzel, Er muß warlen, Öl auf Leinwand, bezeichnet J. Kienzel

     Wien, 62X54 (siehe Abbildung Tafel 31) (1500,—)            
  600

101   Simon Klotz (Mannheim 1776—1824 München), Porträt der Baronin

    Antonia v- Schoenau. Öl auf Leinwand, auf der Rückseite bezeichnet

    und datiert Simon Klotz, 1799, 78X64 (siehe Abbildung Tafel 26)

    (900,—)                                                   



  350

102 Ernst Koerner (Slibbe 1846 bis nach 1891), Die Alabastermoschee

    zu Kairo, Öl auf Leinwand, bezeichnet, 82X125 (800,—)       
  400

103 Josef Koppay (Wien 1859), Kinder mit junger Ziege, Öl auf Lein-

    ​wand, monogrammiert und datiert J. K. 86, 125X60 (Signatur auf

    der Rückseite) (700,—)                                      


  350

104 Max Kurzweil (Bisenz in Mähren 1867—1916 Wien), Grillparzer be-

​sucht den armen Spielmann, Öl auf Leinwand, auf der Rückseite         Nachbßstempel, 97X69 (600,—)                            

  200

105 Karl Lafife (Wien 1830—1900 Wien), Motiv aus dem Gesäuse, öl
    auf Karton, bezeichnet C. Lafite, 22X31 (500,—)              
  200

106 Joh. Baptist Lampi d. Ä. zugeschrieben (Romena 1751—1830 Wien),

    Junges Mädchen mit aufwärts gerichtetem Blick, in den Händen ein

    Medaillon mit Bild eines Mannes, Öl auf Leinwand, 74X55

    (600,—)                                                   



  300

107 Ludwig Lang, Landschaft in Mitteldeutschland, Öl auf Leinwand,
    bezeichnet LL., 26X31 (500,—)                              

  200

108 Cornelius Lelienbergh (um 1650 im Haag tätig), Stilleben mit totem

Geflügel, Öl auf Leinwand, bezeichnet C. Lelienbergh, 74X61 (siehe   Abbildung Tafel 11) (2000,—)                                 

  700

109 Richard Linderum (München 1851), Idylle, Öl auf Holz, bezeichnet  

Linderum Richard, München. 100X75 (siehe Abbildung Tafel 29)

 (5000,—)                                                 



1500

110 Andrea Locatelli (Rom 1710—1786). Ruinenlandschaft mit Fischer im 

Vordergründe, Öl auf Leinwand, 49X37 (600,—)             
  300

111 Ferdinand Lütgendorff-Leinburg (Augsburg 1856), Dame vor dem

    Spiegel, Öl auf Leinwand, monogrammiert und datiert 1834, 93X74

    (siehe Abbildung Tafel 29) (2500,—)                        

1200

Siehe „Die Monogrammisten" von Dr. G. K. Nagler, l. Bd, pag. 348 (Nr. 752),

 ferner: „Allgemeines Künstierlexikon" von A. Seubert, II. Bd., pag. 489.

112 Gerrit Lundens (Amsterdam 1622—1683), Das Liebespaar, Ölauf

    Holz, 32X25 (900,—)                                     


  450

113 Edmund Mahlknecht (Wien 1820), Almszene, Öl auf Leinwand, be-

    ​zeichnet E. Mahlknecht, 32X55 (600,—)                     

  300

114 Bernhard Gottfried Manskirch (Bonn 1736—18I7 Köln), Südliche 

Landschaft mit Wasserträgerin, Öl auf Leinwand, 50X40 (900,—)350

115 Karl Marko d. J. (Leutschau 1791—1860 Florenz), Italienische Berg-

landschaft mit Fluß und ländlicher Staffage, Öl auf Leinwand, be-

​zeichnet und datiert C. Marko figlio 1856, 35X48 (siehe Abbildung

 Tafel 23) (1200,—)                                           


  600

12
VERSTEIGERUNG DIENSTAG, DEN 24. FEBRUAR 1942

116 Gabriel von Max (Prag 1840—1915 München), Melancholie, Öl auf 


Leinwand, bezeichnet G. Max, 33X24 (700,—)               

  350

117 J. E. Mendes, Ländliche Szene, Frau und Kind beim Hühnerfüttern

    im Stall, Öl auf Holz, bezeichnet J. E. Mendes, 35X42 (600,—) 
  300

118 Meriot, Hafen mit Seglern und Dampfern, im Vordergründe Fischer,

    Öl auf Leinwand, bezeichnet R. Meriot, Paris, 68X47 (600,—) 
  300

119 Meriot, Segler an der Landungsbrücke, Öl auf Leinwand, bezeichnet

    R. Meriot, Paris, 68X47 (600,—)                           

  300

120 Georges Michel (Paris 1763—1843), Landschaft bei Gewittersim-

    mung, Öl auf Leinwand, 38X46 (siehe Abb. Tafel 21) (2500,—) 
  800

I20a Thadd. Millian (Poina 1794—1875 Ungarn), Große Landschaft mit

         Jäger, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Millian 1839, 71X93

    (600,—)                                                  



  300

121 Pieter Molijn (London 1595—1661 Haarlem), Dünenlandschaft. Öl

    auf Holz, 44,5X56 (siehe Abbildung Tafel 14) (4000,—)       
1200

122 Monogrammist J. H. B. v. d. P., Stilleben mit Feld- und Garten-

blumen, im Vordergründe Nest mit Kuckuckseiem, Öl auf Holz, be-

​zeichnet und datiert J. H. B. v. d. P. 1834, 42X34 (800,—)     
  400

123 Anton Müller (Wien 1853— 1897), Wachauerin mit Goldhaube, Öl

auf Leinwand, bezeichnet und datiert Anton Müller 1893, 58X42

 (siehe Abbildung Tafel 25) (700,—)                          

  350

124 Leopold Munsch (Wien 1826—1888 Preßburg), Aus Weißenkirchen

an der Donau, Öl auf Holz, bezeichnet Munsch, 40X68 (siehe Ab-

​bildung Tafel 41) (1500,—)                                 


  500

125 Neapolitanischer Maler des 17. Jahrh., Die Auffindung des Knäbleins 

Erichtonios, Öl auf Leinwand, 127X169 (siehe Abbildung Tafel 3)

 (1200,—)                                                   


  600

126 Michael Neder (Wien 1807—1882), Gruppenporträt einer Alt-Wiener 

Bürgerfamilie, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Neder 1854,

63X81 (siehe Abbildung Tafel 34) (2000,—)                  

1000

127 Egion van der Neer, Musik zur Dämmerstunde, in einem barocken

Park mit Gartenfiguren aus Stein im Hintergrund sitzt vor einer

Säule eine junge Dame beim Lautenspiel an einem runden Tisch,

auf dem ein Eichhörnchen hockt und an einer Nuß knabbert, Ölauf

Holz. 28,5X23 (siehe Abbildung Tafel 10) (4000,—)         
2000

127a  Niederländischer Maler aus der Nachfolge des Joos van Cleve, Maria

     mit dem Kind, Öl auf Holz, 48X32 (s. Abb. Tafel l) (14.000—) 
7000

128 Niederländischer Maler des 17. Jahrh., Porträt einer adeligen Dame,
die vor einer Säulenarchitektur stehend eine Porträtbüste bekränzt,

 Öl auf Kupfer, 32X24 (400,—)                               

  200

129 Niederländischer Maler, am 1520, Der heilige Hieronymus, Ölauf

    Holz, 79X67 (1000,—)                                     


  500

130 Niederländischer Maler des 17. Jahrh., Schreibender Mönch in seiner

    Zelle, Öl auf Holz, unleserlich bezeichnet und datiert, 61X45

    (600,—)                                                     



  300

131 Niederländischer Maler, Ende des 17. Jahrh., Wirtestube mit Karten-

     ​spielern, Öl auf Leinwand. 38X31 (600,—)                   

  300
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132 Oberitalien, 18. Jahrh., Störrischer Schimmel, Öl auf Leinwand,

 49X40 (500—)                                           


  250

133   Oberilalienischer Maler des 18. Jahrh., Berglandschaft mit barockem

Gebäude und reicher Staffage im Vordergründe, Öl auf Leinwand,

 38X44 (700,—)                                         


  350

134   Oberitalienischer Maler des 18. Jahrh., Alte Frau und jungling in

 einer Landschaft, 66X50 (600,—)                             

  300

135 Adriaen von Osfade (Haarlem 1610—1684), Bauern im Wirtshaus,

 Öl auf Leinwand. 26X30 (800,—)                          

  400

136 Anthonie Palamedes (London 1607—I638 Delft), Die beiden Kurti-

 ​sanen. Öl auf Hoiz. bezeichnet A. Palamedes, 28X36 (siehe Abbil-

 ​dung Tafel 12) (1400,—)                                    


  700

137 August Xaver Karl von Pettenkofen (Wien 1822—1889), In einem 

 ungarischen Dorf, Öl auf Holz, 21X32, ehemals Sammlung Gsell

 (siehe Abbildung Tafel 47) (1000,—)                         

  500

138 August Xaver Karl von Pettenkofen (Wien 1822—1889), Zigeuner-

madchen beim Pfeilenanzünden, Ölskizze auf Holz, 28X19 (siehe

 Abbildung Tafel 49) (1000,—)                               

  500

139 August Xaver Karl von Peltenkofen (Wien 1822—1889), Sommer​-

licher Markt in Ungarm, Öl auf Holz, monogrammiert a. p., 8X18

 (600,—)                                                  



  300

140 August Xaver Karl von Pettenkofen (Wien 1822—1889), Häuser in

     Hallein. Öl auf Holz, bezeichnet Pcttenkofen, 18X11 (500,—)   
  250

141 Carl Pischinger (Streitdorf 1823—1886 Liezen), Der zärtliche "Fuhr-

​mann, Öl auf Leinwand, bezeichnet Pischinger, 38X47 (siehe Ab-

​bildung Tafel 37) (1000,—)                                   

  500

142  Giov. Batt. Pittoni (Venedig 1687—1767), Madonna mit hl. Domini-

 kus und einer hl. Märtvrmn vor großer Bogenarchitektur, Ölauf

 Leinwand, 68X29 (siehe Abbildung Tafel l) (2500,—)          
  800

143 Kasimir von Pochwalski (Krakau 1855), Bildnis des Erzherzogs

 Franz Ferdinand. leiztes Porträt vor der Ermordung des Thron-

 ​folgers, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert K. Pochwalski

 1917, 68X55 (560,—)                                       


  280

144 Kasimir von Pochwalski (Krakau 1855), Bildnis des Bürgermeisters

 von Wien Dr. Karl Lueger, Originalstudie für das große Bild im

 Wiener Rathaus, Öl auf Leinwand, bezeichnet K. Pochwalski, 58X47   (1000,—)                                                  



  500

145 Egbert van der Pool (Delft 1621—1664 Rotterdam). Wirtshaus mit

 reicher bäuerlicher Staffage, Öl auf Holz, 47X60, in Rahmen (siehe

 Abbildung Tafel 12) (2000,—)                               

1000

146 Kreis des Pontormo (Pontormo 1494—1552 Florenz), Darbringung

 Jesu im Tempel, Öl auf Holz, 78X52 (1200,—)              

  600

147 Giovanni B. Primi (gest. 1657 Genua), Hafen bei Mondlicht, Öl auf 

Leinwand. 49X73 (900,—)                                 


  450

148 Giul. Proccaccini (Bologna 1548— 1620 Mailand), Judith, Ölauf

 Leinwand, 120X95 (1200,—)                               

  600
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149 Josef Carl Berthold Püttner (Plan [Böhmen] 1821—1881 Vöslau),

 Rettung aus Seenot, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert J. C. B.

 Püttner 1861, 68X100 (800,—)                             

  400

150    Josef Carl Berthold Püttner (Plan [Böhmen] 1821—1881 Vöslau),

Die Kirche Santa Maria della Salute in Venedig, Öl auf Leinwand,

 bezeichnet und datiert J. C. B. Püttner 1861, 68X100 (800,—) 
  400

151   Josef Carl Berthold Püttner (Plan [Böhmen] 1821—1881 Vöslau), 

Holländisches Städtchen am Kanal, Öl auf Leinwand, bezeichnet und

datiert J. C. B. Püttner 1861, 68X100 (600,—)               

  300

152   Franz Quaglio (München 1844—1920 Wasserburg), Vor einem Wirts-

​haus im Schwarzwald, Öl auf Leinwand und Holz, bezeichnet und

         datiert Franz Quaglio 1876, 20X36 (500,—)                 

  250

153 Erasmas Quellinus (Antwerpen 1634—1715 Mecheln), Juno, 01 auf

 Holz, bezeichnet Juno, 74X53 (siehe Abb. Tafel 7) (4000,—) 
7000

156 Johann Mathias Ranftl (Wien 1805—1854). Bildnis eines brünetten 

Mädchens mit aufgesteckten Zöpfen, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 und datiert Ranftl 1847, 40X32 (600,—)                    

  300

157 Johann Mathias Ranftl (Wien 1805—1854), In der Schloßhalle. Links

an einem Tisch zwei Jagdherren, darunter der Künstler selbst, Schach

         spielend, vor ihm die Jagdbeute, Öl auf Leinwand, 95 X 110 

     (siehe Abbildung Tafel 35) (3000,—)                         

1500

158 Johann Mathias Ranftl (Wien 1805—1854), Brustbild eines Herrn

 mit schwarzer Halsbinde, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert

 Ranftl 1843, 69X55 (siehe Abbildung Tafel 26) (1000,—)      
  350

159 Th. Recknagl, Kinderköpfchen, Öl auf Leinwand, bezeichnet Th.

 Recknagl. 39X39 (400,—)                                  


  200

159a  Franz Reinhold (Wien 1816—1893), Isola bella, Öl auf Karton, be-

      ​zeichnet F. Reinhold, 19X31 (1000,—)                       

  500

160 Johann Baptist Reiter (Urfahr b. Linz 1813—1890 Wien), Mädchen-

bildnis, Öl auf Leinwand, 48X40 (siehe Abbildung Tafel 28),

 (1500,—)                                                   


  500

161 Eduard Ritter (Wien 1808—1853). Auf frischer Tat ertappt. 01 auf

Leinwand, bezeichnet und datiert Eduard Ritter 1840, 45X35 (siehe

  Abbildung Tafel 31) (1600,—)                



  800



162 Henriette Ronner (Amsterdam 1821—1909 Brüssel), Die besorgte

 Henne, Öl auf Leinwand, bezeichnet H. Ronner, 29X24 (500,—)   250

163 Salvator Rosa (Arenella bei Neapel 1615—1673 Rom), Reitergelecht

 an der Waldstraße, Öl auf Leinwand, 64X92 (siehe Abbildung Ta-

​fel 4) (1500,—)                                            


  600

164 Salvator Rosa (Arenella bei Neapel 1615—1673 Rom). Banditenszene

 Öl auf Holz, rund, Durchm. 33 cm (siehe Abbildung Tafel 4)

 (1200,—)                                                  



  400

165 Johann Rottenhammer, Das Bad der Diana, Öl auf Kupfer. Reste der 

Bezeichnung Av. 1607, 26X32 (siehe Abb. Tafel 13) (2400—) 
1200

166 B. D. Roy, Schaferpaar mit Kind und Herde in hügeliger Landschaft,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert B. D. Roy 1807, 90X110

 (1000,—)                                                  



  500
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167 Kopie nach Rubens (Siegen 1577—1640 Antwerpen), Die Flucht nach 

Ägypten, 01 auf Holz, 84X63 (800,—)                      

  400 

168 Franz Russ (Wien 1844—1906), Brustbild einer jungen Italienerin,

 Öl auf Leinwand, 62X49, in Rahmen (700,—)                

  350

169 Robert Russ (Wien 1847—I922), Venezianische Vedute am Canal

 grande, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Robert russ 1882,

 64X90 (siehe Abbildung Tafel 46) (3000,—)                  

1200

170 Pieter van Ryck (Delft 1568—1628), In der Vorratskammer, Ölauf

 Leinwand. 133X163 (siehe Abbildung Tafel 13) (6000,—)     
2500

171 David Ryckaert (Antwerpen 1586—1642), Wirtshausszene, im Vorder-

​grund sitzt ein rauchender Bauer, dem die Wirtin gerade die zweite

 Tonpfeife stopft, im Hintergrund zwei Zechbrüder bei heiterem Ge-

​sang, Öl auf Holz, 51X45 (siehe Abbildung Tafel 11) (7000,— 
2500

172 Joseph Salomon (Wien 1822—1844), Mädchen an der Waldquelle,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Joseph Salomon pinx 1836,

 78X62 (900,—)                                            


  350

173 Josef Selleny (Wien 1824—1875), Kilimandscharo, Öl auf Leinwand. bezeichnet J. Selleny, 27X46 (240,—)                        

  120
174 Andreas Schetfhout (Haag I787—1870), Holländische Landschaft, Öl
 aui Leinwand, 54X70 (siehe Abbildung Tafel 42) (3000,—)    
  500

175 Egon Schiele (Tulln a. d. Donau 1890—1918 Wien), Städtchen am

 Fluß. Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Egon Schiele 1916,

 113X135 (siehe Abbildung Tafel 46) (1000,—)                
  500

176 Jakob Emil Schindler (Wien 1842—1892 Westertnnd auf Sylt), Meeres-brandung, Öl auf Leinwand, bez. Schindler, 82X120 (siehe Abbil-
​dung Tafel 45) (2000,—)                                   


1000 

177 Teulwart Schmitson, Genrebild mit Jagdhund und Fohlen im Vorder-

​gründe, Öl auf Leinwand, 48X40 (siehe Abb. Tafel 33) (1400,—) 700

178 Johann Nepomuk Schödlberger (Wien 1779—1853), Ansicht des

 Schlosses Possenhofen mit figuraler Staffage, bezeichnet und datiert

 J. N. Schödiberger 1838, 51X64 (700,—)                    

  350

179 Anton Schrödl (Wien 1823—1906) Bärenschlucht, Öl auf Leinwand, 

bezeichnet A. Schrödl (ganz rechts unten). 110X76 (1500,—)   
  600

180 Anton Schrödl (Wien 1823—1906), Abendliche Rast am Pußta-

brunnen, Öl auf Leinwand, bez. A. Schrödt, 63X79 (700,—) 
  350

181 Anton Schrödl (Wien 1823—1906), Pußtalandschaft mit Kühen, öl

 auf Holz, bezeichnet A. S., 22X47 (500,—)                   

  250 

182 Franz Schrotzberg (Wien 1811—1889 Graz). Bildnis Erzherzog

 Maximilians. Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Schrotzberg

 1858, 82X66, in Rahmen, aus dem Besitz seiner Mutter, Erzherzogin

 Sophie, Nachlaß Erzherzog Ludwig Viktor, Schloß KIeßheim (siehe Abbildung Tafel 27) (1000,—)                               

  500

183 Joseph Schuster (Troppau 1812—1890 Wien), Alpenblumen am

 Bach, Öl auf Leinwand, am Passepartout bezeichnet: Ausgeführt

 1864. „Im allerhöchsten Auftrag Sr. Majestät des Königs von Preußen

 — 24'1/4" Hoch, 20" Breit. J. Schuster.” 39X31 (500—)        
  250
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184 Joseph Schuster (Troppau 1812—1890 Wien), Edelweiß, Enzian und 

Almrausch, Öl auf Leinwand, bezeichnet J. Schuster, am Passepartout bezeichnet: „Ausgeführt 1863. Im Allerhöchsten Auftrag Sr. Majestät

 des Königs von Preußen, 241/4 Fuß Hoch, 20 Fuß Breit." 40X32

 (500,—)                                                   



  250

185 Schwäbischer Maler, um 1480, Heimsuchung Marions, Öl auf Holz,

 97X55, in Rahmen (siehe Abbildung Tafel l) (1400,—)         
  700

186 Josef Schwemminger (Wien 1804—1895 Wien). Tiroler Almhütte

 mit Staffase, Öl auf Leinwand, bezeichnet Jos. Schwemminger, 40X54,

 in Ochsenaugenrahmen (siehe Abbildung Tafel 39) (1500,—)      700

187 Georg Seitz (Wicsentheid 1689—1739 Ehrenbreitstein), Stilleben mit

 Melone, Trauben und anderen Früchten, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 G. Seitz (600,—)                                            


  300

188 Zygmunt Sidorowicz (Lamberg 1846—1881 Wien), Winterliche Heide-

Landschtaft, Öl auf Leinwand, bezeichnet und datiert Sidorowicz 1881,

 68X42 (800,—)                                            


  400

189 Frans Snyders (Antwerpen 1579—1657), Stilleben mit Trauben und 

Papageien, Öl auf Leinwand, 80X125 (siehe Abbildung Tafel 16)
 (6000,—)                                                



3000

190 Karl Spitzweg, Der fromme Einsiedler, Öl auf Leinwand, mit Spitz-

wegs Zeichen bezeichnet, 31,7X25,3, in Rahmen (siehe Abbildung

 Tafel 32) (12.000,—)                                            

6000

 Nach schriftlicher Expertise des Sachverständigen der Reichsitaminer der bil-

 ​denden Künste F. H. Zinckgraf, München, die mit abgegeben wird. Expertise

 Zinckgral. Das umstehend in Photographie wiedergegebene Bild, auf Lein-

 ​wand gemalt, 31,7X25,3 cm messend, halte ich für eine einwandfrei echte

 Arbeit Carl Spitzwegs aus den Vierziger jähren. Es wäre möglich, daß es mit

 dem in dem eigenhändig aufgeführten Werke „Schlafender Mönch" (mit Buch)

 identisch ist. Der feine Spitzwegsche Humor ist erkenntlich in der Überschrift

 des Buches, die (in roter Farbe) lautet: „Geistlicher Schlaftrunk". München,

 den 20. Mai 1941. Gezeichnet F. H. Zinckgraf, Sachverständiger der Reichs-

 kammer der bildenden Künste, München, Oberbayern.

191 In der Art des Carl Spitzweg, Waldschlucht mit Spaziergängerin

 (600,—)                                                  



  300

192 Steegmayer, Alt-Wiener Kellerszene, Öl auf Leinwand, bezeichnet und

 datiert Steegmayer 1849, 23X32 (700,—)                     

  300

193 Jan Steen zugeschrieben (Leiden 1626—1679), Ammon und Thamar,

 Öl auf Leinwand, 67X80 (siehe Abbildung Tafel 64) (5000,—) 
1500

194 Süddeutscher Barockmaler, Mariae Himmelfahrt, Öl auf Leinwand,

86X48 (1200,—)                                        



  600
195 Friedrich Tischbein (Maastricht 1750—1812 Heidelberg), Bildnis

einer Dame mit schwarzem Schleier, Öl auf Leinwand, bezeichnet

 und datiert F. Tischbein 1785, 57X42 (siehe Abbildung Tafel 9)

 (1000,—)                                                   


  500

196 Friedrich Treml (Wien 1816—1852), Wallfahrt in Tirol, Öl auf Lein-

wand, 67X101 (siehe Abbildung Tafel 39) (2000,—)          
  700
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197 Valentin de Boullogne (Coulommiers 1594—1632 Rom), Große Wirts-

hausszene, Öl auf Leinwand, 117X190 (siehe Abbildung Tafel 3)

 (7000,—)                                                 



2500

198 Eduard Veith (Neutitschein 1856—1925 Wien), Profilbildnis eines

 Mädchens mit Vase, Öl auf Holz, 73X50 (600,—)             
  300

199 Jules Jaques Veyrassat (Paris 1828—1893). Die Hufschmiede, Öl auf 

Leinwand, bezeichnet J. Veyrassat, 77X60 (siehe Abbildung Tafel 33) (9000,—)               '                                 



3500

200 Vlämischer Maler, um 1700, Bildnis einer Dame in Schäferkostüm,

 Öl auf Leinwand. 84X66 (siehe Abbildung Tafel 6) (1400,—)      700 

202   Cornelisz Hendrik van Vliet (Delft 1611—1675), Kirchenintcrieur, Öl

 auf Holz. 40X33 (siehe Abbildung; Tafel 22) (2000,—)         
  500 

203 Corneiis de Vos zugeschrieben (Hülst 1584—1651 Antwerpen), Bild-

​nis eines Ratsherrn, Kniestück, Öl auf Holz, 125X93 (siehe Abbil-

​dung Tafel 6) (2000,—)                                     


1000

204 Adalberf Wex (geb. München 1867), Sonnenuntergang in den bay-

​rischen Alpen, Öl auf Leinwand, bezeichnet Wex Adalbert, 43X60

 (siehe Abbildung Tafel 40) (2000,—)                         

  600

205 Wiener Maler aus dem Kreise des Gauermann, Rastende Kinder am 

Waldlfelsen, Öl auf Leinwand, 175X110 (500,—)               
  250

206 Wiener Maler, um 1830, Die Liebeserklärung, Öl auf Leinwand,

 41X34, in Ochsenaugenrahmcn (400,—)                       

  180

207 Wiener Maler, um 1840, Vase mit großem Blumenstrauß in einer

 reich umrahmten Nische. Öl auf Holz, undeutlich bezeichnet, 111X85

 (siehe Abbildung Tafel 32) (5000,—)                        

2000

208 Hans Wilt (Wien 1867), Die Honensalzburg, Öl auf Leinwand, be-

​zeichnet H. Wilt, 54X77 (400,—)                            

  200

209 Eduard Weixlgärtner (Budapest 1806—1873), Großes Jagdstilleben

 mit einem Dackel vor der Beute und den Jagdutensilien. Öl auf Lein-

​wand, bezeichnet und datiert Ed. Weixlgärtner 847, 87X104

 (700,—)                                                   



  350

210 Franz Windhager, Das Kaunitzbergel in Wien, Öl auf Holz, be-

​zeichnet und datiert F. Windhager 1918, 13X18 (500,—)      
  180

211 Olga Wiesinger-Florian (Wien 1844—1926 Grafenegg), Motiv aus 

Dalmatien, Öl auf Leinwand und Karton, 32X48 (560,—)      
  280

212 Marquard Wocher (Säckingen 1758—1825 Basel), Landschaft, Ölaul

 Papier, bezeichnet und datiert M. Wocher 1790 (700,—)       
  250

213 Anton Wrabetz, Blumenstilleben. Öl auf Holz, bezeichnet und datiert

 Anton Wrabetz 1921, 105X68 (900,—)                       

  300

214 Kreis Jan Wynants, Waldlandschaft mit Blick auf ein Dorf und Berge,

 Öl auf Leinwand, 38X54 (siehe Abbildung Tafel 23) (1400,—) 
  700

215 Carl Zewy (Wien 1855), Salve Caesar, Öl auf Karton, bezeichnet

 Carl Zewy, 69X50 (1000,—)                                

  350

216 Karl Zewy (Wien 1855). Neujahrsgratulation bei den Großeltern,

 Öl auf Leinwand, bezeichnet Carl Zewy, 73X85, Sonderausstellung

 in der Sezession Wien 1925, Karl Zewv, Kat. Tafel XIX (siehe Ab-

 ​bildung Tafel 38) (1200,—)                                  

  600
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217 Albert Zimmennann (Zittau 1808—1888 München, Wildbach in
Kärnten, Öl auf Holz. bezeichnet Albert Zimmennann, 40X56 (siehe Abbildung Tafel 45) (2000,—)                             

1000

218 Albert Zimmennann (Zittau1808—1888 München), Bayrische Land​-

schaft, Öl auf Leinwand, bezeichnet Albert Zimmennann***, 63X50

 (siehe Abbildung Tafel 48) (800,—)                          

  400

219 Francesco Zucarelli zugeschrieben (Potigliano 1702—1788 Florenz), 

Römische Ruine in Landschaft mit figürlicher Staffage, 97X137

 (siehe Abbildung Tafel 22) (1000,—)                         

  600

Die im Texte angeschlossenen, in Klammem stehenden Ziffern sind unverbiadlicht 

Schätzpreise, die rechts ausgewortenen Ziffern sind Ausrufpreise.
Zweiter Tag

Mittwoch, den 25. Februar 1942

>Beginn 14 Uhr<

Aquarelle und Zeichnungen 


Ausrufpreise

in Reichsmark 
220 A. Achenbach, Lustige Hafenszene, Feder auf Papier, bezeichnet

 und datiert A. Achenbach 1838, 8X15, in Rahmen (100,—)      
   50

221 Theodor Alphons (1860—1897), Aussee, Aquarell, monogrammiert,

14,5X17 (60—)                                           


   30

222 Jakob Alt (Frankfurt am Main 1789—1872 Wien), Landschaft, Aqua-

 rell (400,—)                                              



  200

223 Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Klosterneuburg, Aquarellstudie, 

  bezeichnet (500,—)                                        


  250

224 Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), drei Blatt Handzeichnungen,

 Bleistift (200—)                                           


  100

225   Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Das Hauptzoltamt in Wien, Blei​

  stiftzeichnung, bezeichnet R. Alt, Hauptzollamt, 12X20, in Rahmen

   (300—)                                                 



  150

226   Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Zarenschloß Livadia in der Krim,

Bleistiftzeichnung, 10X19, in Rahmen (200,—)                
  100

227 Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Frachtzillen auf der Donau, Blei-

stiftzeichnung, 11X20, in Rahmen (200,—)                   

  100

228 Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Das Innere der Markuskirche,

Aquarell, bezeichnet R. Alt, 39X55 (siehe Abbildung Tafel 50)

 (5000,—)                                                



2500
229 Rudolf von Alt (Wien 1812—1905), Die Nußdorieriände, aquarellierte

Bleistiftzeichnung, bezeichnet und datiert R. Alt 832, 18X25 (siehe 

Abbildung Tafel 51) (2000—)                              


1000
230 Louis Belanger (Paris 1736—1816 Stockholm), Parklandschaft, Aqua-

rell, bezeichnet Louis Belanger, 37X52 (600,—)          ,    
  200

231 Charles Bentley (London 1806—1854). Küstenlandschaft, Aquarell,

bezeichnet und datiert 1839, 15,5X22,5 (200,—)               
  100

232 Edward T. Compton (London 1849). Blick auf das Murtal vom Pla-

butsch, Aquarell, bezeichnet E. T. Compton, 24X34 (600,—)    
  300

233 Moritz Michael Daffinger (Wien 1790—1845), Frau unter einem

Baum, Bleistiftzeichnung, Nachlaßstempel, in Rahmen (300,— )   150
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234 Josef Danhauser (Wien 1805—1845), Kriegserinnerungen, Aquarell-

zeichnung, 13X16,5 (240,—)                                


  120

235 Albert Decker (1817—1871 Wien), Herrenbildnis, oval, Aquarell, be-

​zeichnet und datiert 1838, 21X16 (200,—)                     

  100

236 Thomas Ender (Wien 1793—1875), Der Morteratschglelscher im

Engadin mit dem Piz Palü, Aquarell, bezeichnet Tho. Ender, 33X50

(400—)                                                   


          
  200

237 Thomas Ender (Wien 1793—1875), Ruine Toggenburg bei Sorganz,

 Aquarell, 31X48 (400,—)                                 

     
  200

238 Anton Faistauer, Profilbildnis eines Knaben, Farbstiftzeichnung, be-

zeichnet und datiert A. F. 1921, 40X31, in Rahmen (120,—)     
    60

239 Anselm Fcuerbach (Speyer 1829—1880 Venedig), Weibliche Kopf-

studie, Bleistiftzeichnung, koloriert, in Rahmen, sechs Briefe, die Pro-

​venienz der Zeichnung betreffend, liegen bei (s. Abbildung Tafel 53) (1200,—)                                                     


  600

240 Ludwig Hans Fischer (Salzburg 1848—1915 Wien), Flußlandschaft

 mit befestigter Insel, aquarellierte Federzeichnung, 21X30, in Rahmen

 (100,—)                                                      



    50

241 G. Fontebasso, Johannes der Täufer, Federzeichnung, laviert

 (100,—)                                                     



    50

242 Carl Goebel (Wien 1824—1899), Die Wassertriigerin, Aquarell, be-

​zeichnet, 31X22 (240,—)                                    


  120

243 Carl Goebel (Wien 1824—1899), Hundemeute, Aquarell, bezeichnet, 

Nachlaßstempel, in Rahmen (300,—)                         

  150

244 Carl Goebel (Wien 1824—1899), Vorbereitung zur Jagd im Hofe eines 

kaiserlichen Schlosses in Ungarn, Aquarell auf Papier, bezeichnet und

 datiert C. Goebel 1891, 58X82 (200,—)                        

  100

245 Alois Greil (Linz an der Donau 1841—1902-Wien), Der Bärentreiber, 

Aquarell, bezeichnet A. Greil 872, 23X29 (600,—)             
  300

246 Eduard Grützner (Groß-Kartowitz 1846—1925), Mephisto gratuliert

 dem Gretchen, Kohlezeichnung, bezeichnet u. datiert Ed. Orützner 87,

 78X68, in Rahmen (siehe Abbildung Tafel 49) (2500,—)        
  800

247 Remi van Haanen, Aulandschaft, Sepia und Pinsel auf Papier, mono-

grammiert R- H. f., in Rahmen (300,—)                       

  150

248 Franz Hauzenberger (Wien, um 1780—1857), Blumenstrauß in Vase,

 auf Steinbalustrade vor einer Mauernische, Guasch, bezeichnet, 53X44,

 in Ochsenaugen rahmen (siehe Abbildung Tafel 52) (800,—)       400

249 A. van Huid, Waldlandschait, Kreide- und Pinselzeichnung, rund, be-

​zeichnet und datiert 1654, Durchmesser 18cm (160,—)          
    80

250 Italienischer Künstler des 17.Jahrh., Saul salbt David, Federzeichnung, 

laviert, oval, Rückseite Bleistiftnotiz „in der Schmiedbauernschen

 Auction 1826, F. W. Fink", in Rahmen (240,—)                 
  120

251 Italienische Schale des 17. Jahrh., Schmerzhafte Maria, Pinsel- und 

Kreidezeichnung, in Rahmen (120,—)                           

    60

252   J. Kerzbauer, Auf der Wacht, Pinselzeichnung, in Rahmen (100,-)50

252 Eduard Krenn, Der Allandhof, Aquarell, bezeichnet u. datiert Eduard

 Krenn 1880, 23X34, in Rahmen (160,—)                      

    80
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254  Josef Kriehuber (1800—1876 Wien), Brustbild eines Herrn in grauem

   Rock, Aquarell, bezeichnet und datiert Kriehuber 826, 20X15

    (800,—)                                                    



  400

255 Josel Kriehuber (Wien 1800—1876), Bildnis des Bischofs Graf Gais-

rück, Aquarell, bezeichnet und datiert Jos. Kriehuber 835, 26X20

 (500,—)                                                    



  250

256 Thomas Leitner (Almünster 1876), Landhaus am Rande einer Au,

 Deckfarbenmalerei auf Karton, bezeichnet u. datiert Th. Leitner 1922,

 69X100 (600,—)                                            


  300

257 Schule Lichtenfels, Waldinneres, Bleistiftzeichnung, gehöht, 32X39,

 in Rahmen (80,—)                                           


    40

258 Max Liebermann (Berlin 1849), Bauernhaus mit Brunnen, Kohle-

​zeichnung, bezeichnet und datiert 1889 (800,—)               
  400

259 F. Lieder (Potsdam 1780—I859 Budapest), Brustbild eines jungen

 Herrn in Frack, Aquarell, bezeichnet und datiert F. Lieder 832

 (160,-)                                                    



    80

260 Hans Makart, Entwurf zu einem Wandgemälde, Federzeichnung,

 12X25. in Rahmen (70,—)                                   


    35

261 Kreis Makart, Jüngling in einer dekorativen Umrahmung, Zeichnung

 mit Farbtönen auf Gobelinstoff, 65X47, in Rahmen (200,—)    
  100

262 Julius Eduard Marak (Leitomischl 1832—I899 Prag), Windmühle in 

Landschaft, Kohlezeichnung, bezeichnet Jul. Marak, 49X35, in

 Rahmen (500,—)                                           


  150

263 F. Marchetti, Ausritt und Ende der Fuchsjagd, Pendants, Aquarell,

 bezeichnet u. dat. F. Marchetti 1903, 30X44, in Rahmen (300,—)150

264 Josef Nigg (Wien 1782—1863), Blumenstück, Aquarell, bezeichnet

 und datiert J. Nigg 1850 (100,—)                             

    50
265 Johann Passini (Wien 1798—1874 Graz), Die Esplanade in Ischl

 Aquarell, 14X21 (240,—)                                   


  120

266 Eduard Peitner (Wien 1843 bis zirka 1890), Lichtenfels, Urwald

Rotten. Öl auf Holz, bezeichnet Lichtenfels, Urwald Rotten, mit Nach-laßsiempel, 16X26 (240,—)                                  


  120

267 Franz Xaver Petter (1791—1861 Wien), Blumenstudie, Guasch,
 28X17,5 (100,—)                                            


    50

268 Jean Francois Raffaelli (Paris 1850—1924 Paris), Haus in der Care-

pagna, Ölund Kreide (Raffaelli-Stifte) auf Karton, bezeichnet J. F.

Raffaelli, 46X61 (siehe Abbildung Tafel 50) (2000,—)         
  600

269 Auguste Raffet (Paris 1804—1860 Genua), Pardon Monsieur! Mono-

grammiert, Aquarellstudie (160,—)                            

    80

270  Johann Mathias Ranftl (Wien 1805—1854), Die Lebensalter, Bleistift​

zeichnung. teilweise aquarelliert, bezeichnet und datiert Ranftl 1852, 

59X45 (600,—)                                              


  300

270 Karl von Saar (1797—1853 Wien). Bildnis eines Herrn mit Koteletten-

bart, in schwarzem Rock, Aquarell, bezeichnet, 23X16,5 (600,—)  300

271 Karl von Saar (Wien 1797—l 853), Brustbild eines älteren Herrn mit 

Brille, Aquarell auf Papier, bezeichnet v. Saar, 18X15 (400—) 
  200
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272 Egon Schiele (Tulln 1890—1918 Wien), Preußischer Leutnant, Blei-

stiltzeichnung, Aquarell auf Papier, bezeichnet Egon Schiele 1916,

 36X24 (300,—)                                            


  150

274  Friedrich Schilcher (Wien 1811—1881), Originalentwurf zu dem alten 

sogenannten Zaubcrflötenvorhang im Theater an der Wien, Aquarell-    skizze auf Papier, 16X32 (200,—)                            

  100

275  Richard Schwager (Duppau in Böhmen 1822—1880 Rodaun b. Wien), 

Brustbild einer Dame im Profil, Elfenbeinminiatur, bezeichnet, oval,

in Bronzerahmen (600,—)                                   


  300

276   Kreis des Moritz von Schwind, Dornröschen, aquarellierte Zeichnung 

 Durchmesser 63cm (siehe Abbildung Täfel 52) (2000,—)       
1000

277   Gottfried Seelos (Bozen 1829—1900 Wien), Gtoggnitz mit Blick auf

 die Rax, Aquarell, bezeichnet G. Seelos, 33X44 (600,—)        
  250

278 Anton StraBgschwandtner (Wien 1826—1881), Vier Pferdestudien,

 zwei davon bezeichnet Straßgschwandtner, Bleistift auf Papier,

 10X15, reproduziert in Buchform „Pferdelaunen, lithographierte Darstellungen aus dem Pferdeleben" (120,—)                    
    60

279 Franz von Stuck, Kniender Frauenakt, Kreide- und Kohlezeichnung, 

42X31. in Rahmen (160,—)                                  


    80

280 Otto von Thoren (Wien 1828—1889 Paris), Heuernte in Ungarn,

 Deckfarbe auf Papier, bezeichnet 0. v. Thoren, 31X50 (300,—) 
  150

281 L. Uprka, Figurenstudie einer Hannakin, Kreidezeichnung, bezeichnet 

(120,—)                                                     



    60

282 Wiener Maler, um 1800, Niederosterreichische Weingegend um Rein-

 tal, Guasch, 22X44 (240,—)                                 


  120

283  Wien-Biedermeier. Dame in blauem Kleid, Aquarell (60,—)     
    30

284  F. Wigand. Der Hof in Wien, rund, Durchmesser 11 cm. Guasch, be​

    zeichnet (300 —)                                          


  150

285 Balthasar Wigand (Felixdorf 1771—1846), Der k. k. Truppen-Ein-

marsch durch Oeynhausen ins Lager den 9. September 1828, Guasch,

 rund. bezeichnet, 14X14 (600,—)                             

  300

286 Balthasar Wigand (Felixdort 1771—1846), Der Graben-Platz in Wien, 

Aquarell, bezeichnet, 10,5X14 (600,—)                        

  300

287 Balthasar Wigand (Felixdorf 1771—1846 Wien), Rennen am 6. May

1826 in Simmerin bey Wien, Aquarell, bezeichnet, 13X19 (600,—)300

288 Balthasar Wigand (Felixdorf 1771—1846 Wien). Huldigungszug über

 die Freyung von S. M. dem Kaiser Ferdinand I. und S- M. der Kai-

​serin Anna den 14. Juni 1835 (1200,—)                      

  600

289 Balthasar Wigand (Felixdorf 1771—1846 Wien), Manöver auf der 

Schmelz den 20. September 1802, Guasch, bezeichnet. 13X22 (siehe Abbildung Tafel 5l) (1200,—)                               


  600

290 Konvolut, enthaltend 27 Stück barocke Zeichnungen, Kompositionen, 

Architekturmotive u. a. (200,—)                              

  100

290a Zwei Scherenschnittbilder: S- Dominikus und S. Philippus, mit Aqua-

retibemalung, in holzgeschnitzten, durchbrochenen Barockrahmen mit Akanthusblattverzierung, vergoldet, je 59X38, süddeutsch, 18. Jahrh.

 (160—)80
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Miniaturen

291 Miniaturbildnis eines älteren Mannes, Öl auf Holz, in profiliertem 

Elfenbeinrahmen, Wien, um 1830, 16,5X12 (600,—)            
  300

292 Moritz Michael Dalfinger (Wien 1790—1845), Bildnis einer Dame, 

bezeichnet Daffinger, Miniatur auf Elfenbein, 7,6X6 (siehe Abbildung

 Tafel 53) (2000,—)                                  


  
  700

293 Joset Einsle (Göggingen 1794—1850 Augsburg), Bildnis eines blonden 

jungen Mannes in graublauem Rock, oval, Miniatur auf Elfenbein, in

 Rahmen (100,—)                                     


    
    50

294 Englischer Miniaturist, um 1820, Bildnis eines Herrn in blauem

 Frack, Miniatur auf Elfenbein, 9X7 (700,—)                   

  350

295 Anton Fenz (Wien I884), Roler Mohn, Aquarellminiatur, 11.5X14,5,

 in Rahmen (300,—)                                         


  100

296  Französische Schule, Mitte des 19. Jahrh.. Herrenbildnis, Aquarell​

    miniatur, oval, in Rahmen (200,—)                             

  100

296 Wailand, Pendants: Bildnis eines Herrn in schwarzem Frack und

einer brünetten Dame in rosa Dekollete, oval, Elfenbeinminiaturen,   bezeichnet und dat. 1883, Bronze, in Samtrahmen, 10X8 (300,—) 150

298  Wien-Biedermeier, Herrenbildnis, Ölminiatur, in Rahmen (40,—) 20

299 Biedcrmticr, Dame in rosa Kleid, Miniaturbildnis, in Rahmen

 (50,—)                                                      



    25

300 Anfang des 19. Jahrh., Bildnis eines Offiziers in blauem Waffenrock, 

Elfenbeinminiatur, rund, in Holzrahmen (160,—)                
    80

Graphik

301 Hans Burgmair (1473-—1531 Augsburg), Venus und Merkur, Radie-

​rung, B- l, ausgezeichneter Abdruck in guter Erhaltung, in Rahmen

 (100,—)                                                    



    50

302  Daniel Chodowiecki, 24 Blatt Illustrationsstiche (40,—)          
    20

302a Albrecht Dürer (1471—1528 Nürnberg), Samson tötet den Löwen, 

Holzschnitt, knapp am Rand beschnitten und nicht tadellos erhalten,

 später Abdruck (300,—)                                      


  150

303 Albrecht Dürer, Joachim und der Engel, B 78 Meder 190, lateinische 

Buchausgabe, in Rahmen (80,—)                              

    40

304 Valentine Green, 2 Blatt: The anunciation. The descent from the

 cross, Schabkunstblätter nach Maria Cosway, in Farben gedruckt,

 G.-Fol. (120,—)                                              


    60

305 Max Liebermann, Wirtsh ausgarten, Radierung, handbezeichnet, in 

Rahmen (100,—)                                            


    50

306 G. Morland, Louisa, Punktierstich, in Farben gedr. von A. Legrand,

Fol., in Rahmen (200,—)                                    


  100

307 Morland-Keating, Children plaving, London 1788, in Farben ge-

​schabt. in Rahmen (800,—)                                  


  400
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308  Morland-Scott, Boys rolling an orchard, London 1790, Farbstich in

    Punktiertechnik, in Rahmen (500,—)                         

  250

309  Rembrandt, Kopf eines alten Mannes mit Mütze, Radierung B 259,

 später retuschierter Abdruck (50,—)                           

    25

310  Ferdinand Schmutzer, Kainz-Radierung, handbezeichnet, in Rahmen 

(40,—)                                                     



    20

311  Hans Thoma (Bernau 1839—1924), Ich suche Himmelschlüssel

 für Dich, Radierung, handbezeichnet, in Rahmen (80,—)         
    40

312  Wohlgemut-Schule, Christus am Kreuz m. Maria u. Johannes, Canon-

holzschnitt auf Pergament, aus einem Missale, grün und gelb altkolo-

riert, die Vergoldung der Heiligenscheine und Kelche abgeblättert,

seltenes Blatt in ausgezeichnetem Abdruck mit Rand, mehrere

Wurmlöcher, 32X23, süddeutsch, wohl Nürnberg, 15. Jahrhundert

 (300,—)                                                    



  150

313  Anders Zorn, Olga, Radierung, handbezeichnet, in Rahmen

 (200,—)                                                   



  100

314  Wiener Ansicht, Platz und Kirche von St. Peter, nach der Natur ge-

​zeichnet und gestochen von C. Schütz, in Rahmen (100,—)       
    50

315  Wiener Ansicht, Der Graben gegen den Kohlmarkt, nach der Natur 

gezeichnet u. gestochen von Carl Schütz 1781, in Rahmen (100,—) 50

316  Maria Theresia: 9 Blatt Erbhuldigung als Königin von Böhmen 1743, 

Kupferstiche von Dietzl, Renz und Pfeffel, in Rahmen (200,—)      100

317  Englische Sportblätter, 2 Blatt: The Rendezvous of the Smoking

 Hunt, The Rendezvous of the quorn's Hounds, Aquatintablätter von
 C. Sovanie-Smith, koloriert, in Rahmen (120,—)               
    60

Plastik

Bronze

318  Gustinus Ambrosi, Bronzehalbngur eines Jünglings mit entblößtem 

Oberkörper, bezeichnet und datiert 1926, 58X50 (siehe Abbildung

 Tafel 59) (800,—)                                           


  400

319  Gustinus Ambrosi, Große Bronzegruppe: Genie und Idee, dunkel 

patiniert, bezeichnet und datiert 1921, Höhe 36cm (700,—)     
  350

320  Gustinus Ambrosi, Bronzefigur: Der Seelenkranke, dunkle Patina, 

bezeichnet und datiert 1914, Höhe 31 cm (siehe Abbildung Tafel 59)

 (300,—)                                                   



  150

321  Gustinus Ambrosi, Bronzehgur, Studie zur Melancholie, bezeichnet

 und datiert 1915, Höhe 28,5cm (300,—)                      

  150

322  Gustinus Ambrosi, Mädchenbüste aus Bronze, hell patiniert, bezeichnet 

und datiert 1915, Höhe 29cm (160,—)                        

    80

323  Nach dem Original von Lorenzo Bernini in Rom: Große Bronze-

gruppe, Raub der Proserpina, dunkle Patina, bezeichnet Bernini, Höhe

 100cm (siehe Abbildung Tafel 59) (1000,—)                 

  500
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324   Bronzefigur des jungen Bacchus, mit dem rechten Fuß auf einem 

   Weinfaß stehend, während die linke Hand aus einem Krug Wein in

    einen Becher quirlt, dunkel palinierl, auf rundem, profiliertem Bronze-

         sockel mit quadratischer Fußplatte, Höhe 39 cm (80,—)         
    40

325   Bronzefigur des blitzschleudernden Jupiters, zu dessen Füßen ein

   Adler sitzt, auf rundem, profiliertem Holzsockel, Höhe 16 cm, Lack-

    patina, im Stile der Arbeiten der italienischen Renaissance, beschädigt             

 
    (120,—)                                                        


    60

326   Zwei kleine Bronzebüsten. Napoleon und Kaiser Josef darstellend,

 auf profilierten Holzsockeln (20,—)                              

    10

Wachs

327   Wachsrelief des heiligen Sebastian, der an einem Baumstumpf ge-

​bunden. sterbend zusammengesunken ist, in schwarz politiertem Kas-settenrahmen, 21,5X19 (13,5X11), italienisch, Anfang des 18. Jahrh.,

 mehrfach gesprungen und restauriert (100,—)      

    
    50

Alabaster

328   Alabasterfigur eines aufbäumenden Pferdes, auf Plinthe und späterem 

    schwarzem, profiliertem Holzsockel, deutsch, 17. Jahrh., der linke    

  
    Vorderfuß fehlt. Reste alter Bemalunc, unter Glassturz mit Messing-

          leiste. Gesamthöhe 23cm (29X21X15) (2.10,—)                
  120

329  Alabasfcnelief mit Silenhopf, zirka 15X11, italienisch, IS. Jahrh., be​

    schädigt (60,—)                                                

    
    30

Ton und Terrakotta

330 Tonplatte mit modellierter Reiterfigur eines Feldherrn in antiker

Rüstung, bunt bemalt, 52X28, tirolisch, um 1600, in braunem Weich-

holzrahmen (71X48), vermutlich aus der Hafnerwerkstatt des Hans

Resch in Kitzbühel (früher Sammlung Walcher von Moltheim) (siehe   Abbildung Tafel 57) (1000,—)                                

  500

331  Ten-akotta-Kopfrelief, griechische Ausgrabung aus der Antike, auf 

 quadratischer Maserholzplatte montiert (60,—)                   
    30

Stein

332  Marmorkopf eines Jünglings, Nase und Kinn ergänzt, auf achtkanti-

​ gem, schwarzem Holzsockel, Gesamthöhe 48 cm, römisch (240,—)120

333  Marmorrelief (Medaillon) eines jungen Mädchens mit aufgelöstem

  Haar, in schwarz poliliertem Holzrahmen, 23,5X22 (50,—)    
    25

334  Weiße Marmorfigur eines jugendlichen Pilgers, Höhe 42cm; dazu

nicht zugehöriger profilierter Socket, beschädigt, Teile abgebrochen 

(200,—)                                                     


  100
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335 Gotisches Sandsteintabernakel, die Seitenflächen mit reliefierten 

Wappenkartuschen sowie Datierung 1490, kleine Eisentür mit Butz-

en​scheiben in späterer Zeit eingesetzt, 43X22X23, Teile restauriert,

 süddeutsch (200,—)                                 


  
  100

336 Gotische Sandsteinkonsole mit Engelshalbngur, dieselbe ein Zunft-

wappen der Baumeister tragend, stark verwittert, die vordere Sockel-

kante mit undeutlicher Inschrift, süddeutsch, um 1500 (300,—)    150

337 Steinfigur des hl. Georg mit dem Drachen, stehend, rückwärts teil-

​weise ausgehöhlt, polychromiert, Höhe 100 cm, deutsch, Anfang des

16. Jahrh., linke Hand und Speerschaft abgebrochen, beschädigt

 (500,—)                                                    



  250

338 Steintigur der Madonna mit dem Kind, dunkel angestrichen. Hohe

50cm, süddeutsch, 16. Jahrh., bestoßen (siehe Abbildung Tafel 57)

 (600,—)                                                   



  300

339 Sandsteinrelief mit stilisierten Pfauenfiguren und zinnenartig reliefier-

ter Randleiste, im frühgotischen Stil, in Samtsocke! eingelassen,

 59X41 (120,—)                                                 


    60

Holz

340 Gotisches Flachrelief der hl. Margaretha, holzgeschnitzt, braun pati-

niert, 115X50, süddeutsch, um 1520, beschädigt, Teile ergänzt (siehe Abbildung Tafel 58) (500,—)                                 

  250

341 Holzfigur der hl. Genoveva von Paris, stehend, mit gedrehter Kerze

in der Rechten, während die Linke den Mantel rafft, alte Gold- und Farbfassung, auf Sockel, Höhe 78cm, süddeutsch, 17. Jahrh.

 (600,—)                                                    


  300

342 Barock-Holzfigur eines schwebenden Engels, vollplastisch geschnitzt, 

originale Farben- und Goldfassung, Höhe 64cm, alpenländisch,

17. Jahrh., beschädigt, Teile abgebrochen (300,—)               
  150

343 Widderkopf, holzgeschnitzt, mit originaler Farbfassung und echtem 

Gehörn, wappenformige Wandkartusche, alpenländisch, 17.Jahrh,

(200,—)                                                    



  100

344 Holzgeschnitzte Figurengruppe. Pieta, in originaler Gold- und Farben-

fassung, H. 35 cm, alpenländische Volkskunst, 17. Jahrh. (100,—)   50

345 Holzfigur des hl. Florian, polychromiert, Höhe 37cm, oberöster-

reichisch. um 1700 (300,—)                                  


  150

346 Holzgeschnitzter Schmerzensmann auf kantigem Sockel, polychromiert, 

rundplastisch, Höhe 54cm, süddeutsch, um 1700, besch. (160,—)     80

347 Thronende Madonna mit Jesusknaben im Arm, Lindenholz, geschnitzt, 

alte Fassung teilweise erhalten, auf marmoriertem Holzsockel, Höhe 39cm, alpenländisch, um 1700, beschädigt, rechter Unterarm des

 Kindes fehlt (200,—)                                        


  100

348 Holzgeschnitzte Barockfigur einer weiblichen Heiligen, die Gewan-

​dung mit reichem Faltenwurf, originale Gold- und Farbenfassung,

auf späterem, profiliertem Holzsockel, Höhe 46cm, alpenländisch, Anlang des 18. Jahrh., beschädigt (160,—)                  

    
    80
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349 Zwei kleine holzgcschnitzte Barockengel in bewegter Haltung, teil-

​weise vergoldet, weiß gefaßt, Höhe 22 cm, süddeutsch, Anfang des

 18. Jahrh., ein Flügel fehlt (200,—)                            

  100

350 Barockgruppe der Madonna auf der Weltkugel, mit Mönch und Nonne

zu ihren Füßen, holzgeschnitzt, alte, teilweise abgeblätterte Farb-

fassung, Höhe 56 cm, süddeutsch, Anfang des 18. Jahrh. (600,—)300

351 Kleiner Barockengel in bewegter Haltung, holzgeschnitzt, farbige 

Originalfassung, Höhe 26cm, süddeutsch, um 1720 (100,—)     
    50

352 Barock-Holzfigur eines Mönchsheiligen (heiliger Antonius?), Gewand 

mit reichem Faltenwurf, teilweise Farbfassung, Höhe 142 cm, öster​reich-

isch, l. Hälfte des 18. Jahrh., beschädigt, beide Arme abge​brochen

 (120,—)                                              


    
    60

353  BarocIi-Holzfigur eines knienden Engels, in bewegter Haltung, ohne

Fassung, Höhe 53cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt, Wurmfraß

     (120,—)                                                   



    60

354  Zwei Barock-Engtlsfiguren, holzgeschnitzt, rückwärts ausgehöhlt, auf 

Wolkensockel kniend, Fassung abgeblättert und teilweise ergänzt,

 Höhe je 77cm. süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt (400,—)      
  200

355 Holzfigur eines stehenden Engels, teilweise vergoldet, rundplastisch, 

weiß gestrichen, Höhe 90cm, süddeutsch, 18. Jahrh. (300,—)    
  150

356 Barockengel. holzgeschnitzt, in bewegter Haltung, polychromiert,

 Höhe 130cm. süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt (120,—)        
    60

357  Barockengel. schwebend, holzgeschnitzt, in bewegter Haltung, poly​

chromiert, Fassung stark abgeblättert, Höhe 140cm, süddeutsch,

18. Jahrh., beschädigt (140—)                                

    70

357 Holzgeschnitzte Taube (Heiliger Geist) mit gespreiteten Flügeln, die 

Silberfassung ergänzt, süddeutsch, 18. Jahrh., leicht besch. (50,—)  25

358 Holzfigur der liegenden Magdalena, vergoldet, Fassung stark be-

stoßen, teilweise abgeblättert, Höhe 75cm, süddeutsch, 18. Jahrh.

 (100,—)                                                     


    50

359 Holzfigur des Agnus Dei, auf dem Evangelium liegend, Fassung

 stark bestoßen, stark abgeblättert, tciivcrgoldet, Höhe 30, Breite

 52cm, süddeutsch, 18. Jahrh. (80,—)                           

    40

361  Holzgruppc der hl. Anna mit der jugendlichen Maria, rückwärts aus​

gehöhlt, vergoldet, Fassung teilweise abgeblättert, Höhe 110cm,

 süd​deutsch, 18- Jahrh., Kronen fehlen, stark bestoßen (500,—)
  250

362 Holzfigar der hl. Maria von einer Kreuzigungsgruppe, vollplastisch, 

Fassung abgelauet, Höhe 67cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt,

 linker Unterarm fehlt (360,—)                              

  180

363  Profane Barock-Holzfigur eines sitzenden Mannes mit reicher Ge​

        wandung und breitrandigem Hut, die Beine übereinander geschlagen,

den Kopf auf die linke Hand gestützt, sehr ausdrucksvolle Gesichts-

züge mit teilweise durchbrochen eeschnitzten Haarlocken, originale,

sehr gut erhaltene Färb- und Goldfassung, Höhe 73 cm, vollplastisch, erstklassige Arbeit eines bedeutenden süddeutschen Barockmalers,

18. Jahrh. (siehe Abbildung Tafel 58) (900,—)                 
  450
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364  Barock-Halbfigur einer Heiligen, teilweise in Farbfassung, Gesicht

 sehr ausdrucksvoll geschnitzt, die rechte Hand auf die Brust gelegt,

 reicher Faltenwurf, Höhe 98 cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt,

 eine Hand fehlt (200,—)                                      


  100

365  Barock-Halbfigur einer Heiligen, teilweise in Farbfassung, nach rechts 

geneigter Kopf, ausdrucksvoll geschnitzt, reicher Faltenwurf. Höhe

 93cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt, beide Hände fehlen

 (160,—)                                                      



    80

366  Barock-Halbfigur eines Apostels, teilweise in Farbfassung, Gesicht

sehr ausdrucksvoll geschnitzt, reicher Faltenwurf, Höhe 96 cm,

 süd​deutsch, 18. Jahrh., beschädigt, eine Hand fehlt (160,—)    
    80

367  Barock-Halbfigur einer Heiligen, teilweise in Farbfassun?, Gesicht

sehr ausdrucksvoll geschnitzt, reicher Faltenwurf, Höhe 100cm,

 süd​deutsch, 18. Jahrh., beschädigt, Hände fehlen (160,—)             80

368  Holzfigur des hl. Wolfgang mit Kirchenmodell in der Rechten; in 

    bewegter Haltung, polychromiert. teilweise vergoldet, Höhe 180 cm, 

    süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt (600,—)                     

  300

369  Holzfigur eines männlichen Heiligen, rückwärts ausgehöhlt, poly​

    chromiert und teilweise vergoldet, mit Aureole aus "Metall, Höhe

   165 cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt, rechte Hand fehlt
    (400,—)                                                     



  200

370 Holzfigar des hl. Nepomuk, rückwärts teilweise ausgehöhlt, abge-

​laugt, stark bestoßen, Höhe 115cm, süddeutsch, 18. Jahrh., linker

 Unterarm fehlt (160,—)                                      


    80

371 Holzgeschnitztcr Totenkopf, auf dem Evangelium liegend, Vergoldung 

stark abgeblättert, 15X12, süddeutsch. 18. Jahrh. (50,—)      
    25

372 Holzgeschnitzter Barock-Engelskopt, Farbfassung teilweise abgeblät-

​tert, alpenländisch, 18. Jahrh., beschädigt (60,—)                
    30

373 Geschnitzte Barock-Holzfigur des hl. Benedikt in kniender Haltung, 

Farbfassung teilweise erhalten, naturalistischer Sockel mit Baum​-

stamm, 77X50, alpenländisch, 18. Jahrh., Fassung abgeblättert

 (160,—)                                                      


    80

374 Barock-Holzfigur des hl. Sebastian auf Holzsockel, spätere Fassung, 

Höhe 100cm, alpenländisch, 18. Jahrh., rechter Unterarm fehlt

 (300,—)                                                     


  150

375 Barockfigar des hl. Georg zu Pferde, den Drachen tötend, holz-

geschnitzt, spätere Farbfassung, Holzsockel, Höhe 54cm, alpen-

​ländisch, 18. Jahrh. (60,—)                                    

    30

376 Barock-Holzfigur des hl. Sebastian, originale Farb- und Goldfassung, 

bewegte Haltung, Höhe 113 cm, alpenländisch, 18. Jahrh., beschädigt,

 Teile abgebrochen (160,—)                                    

    80

377 Holzfigur des hl. Johannes von einer Kreuzigungsgruppe. poly-

chromiert, rückwärts ausgehöhlt, Höhe 148 cm, alpenländisch, 18. Jahrh. (500,—)                                          




  250

378 Holzgeschnifzte Barockgruppe, Pieta, Farbfassung teilweise abge-

​blättert, Höhe 72 cm, alpenländische Volkskunst, 18. Jahrh.

(160,—)                                                      


    80
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379 Holzgeschnitzte Barockfigur eines Hirten, Kleidung und Mantel mit 

reichem Faltenwurf und schöner Originalvergoldung, vollplastisch 

gearbeitet, Höhe 97cm, österreichisch, 18. Jahrh. (400,—)     
  200

380 Barock-HoIzfigur des hl. Leopold in schreitender Haltung, mit reich 

bewegtem Faltenwurf, Gesicht sehr ausdrucksvoll geschnitzt, mit der linken Hand ein Kirchcnmodcll fräsend, teilweise mit Farbfassung,

 Höhe 140cm, österreichisch, Mitte des 18. Jahrh., beschädigt, kleine Teile abgebrochen (siehe Abbildung Tafel 58) (400,—)         
  
  200

381 Zwei Barock-Engelsköpfe, holzgeschnitzt, mit teilweise erhaltener 

Farbfassung, deutsch, 18. Jahrh., beschädigt, starker Wurmfraß

 (80,—)                                                        


    40

382  Votivfigur eines kleinen Mädchens, holzgeschnitzt, mit barocken 

Gzasperlen besetzte Stoffbekicidung, in den Händen Kerzen tragend,

auf späterem, holzgeschnitztem und vergoldetem Barocksockel, Ge-

samihöhe 32,5 cm. deutsch, l8. Jahrh. (140,—)                  
    70

383  Holzgeschnitztes Barockfigürchen des hl. Nepomuk, in Farbfassung, 

Höhe 30cm, böhmisch, 18. Jahrh.; dazu geschnitztes Pietafragment,   Volkskunst (60,—)                                          


    30

384  Holzfigur der Madonna mit dem Jesusknaben, rückwärts ausgehöhlt, 

Fassung teilweise abgelaugt, Höhe 87 cm, böhmisch, 18. Jahrh.

 (240,—)                                                   



  120

385  Krippenfignr des hl. Josef, stehend, in geneigter Haltung, holz-

geschnitzt, Originalfassung Stoffbekleidung, Höhe 39 cm, neapoli-

​tanisch, 18. Jahrh. (240,—)                                   


  120

386  Krippenfigur eines stehenden Hirten mit Dudelsack, holzgeschnitzt,

in alter Fassung, die Originalstoffbekleidung etwas beschädigt, Höhe

 39cm, neapolitanisch, 18. Jahrh. (240,—)                      

  120

387  Krippenfigur eines auf einem Baumstrunk sitzenden Hirtenknaben in 

bewegter Haltung, holzgeschnitzt, Originalfassung und Sloffbeklei​-

dung, Höhe 25,5 cm, neapolitanisch, 18. Jahrh., leicht beschädigt

 (160,—)                                                      


    80

388  Krippenfigur eines auf Felsblock sitzenden Hirten, holzgeschnitzt, mit 

alter Fassung und Stoffbckleidung, Höhe 37 cm, neapolitanisch,

 18. Jahrh. (240,—)                                            


  120

389  Drei Biedermeier-Engelsnguren. vollplastisch geschnitzt, vergoldet, 

vermutlich Konsolträger, Höhe 31 cm, beschädigt, Teile abgebrochen   (150,—)                                                       



    75

390  Kopf Johannes des Täufers, holzgeschnitzt, ohne Fassung ,im anti​

    kisierendem Stil. Höhe 24 cm (60,—)                           

    30

391  Holzgeschnitzte Figur eines hl. Bischofs, polvchromiert und vergoldet,

 in gotischem Stil, Höhe 49cm (120,—)                        

    60

393 Birnholzngürchen eines jungen Mädchens, das Haar streichend, voll-

plastische Aktfigur, auf profiliertem, rundem Sockel, Höhe 31 cm,

  beschädigt, Beine gebrochen (60,—)                            

    30

393  Holzgesctinitzte Figur der Flora, vollplastisch, dunkelbraun gebeizt, 

Füllhorn mit Früchten tragend, mit der rechten Hand auf eine   Wappenkartusche gestützt. Höhe 89 cm, 18. Jahrh., Wappenkartusche

 und Fußplatte ergänzt (200,—)                               

  100
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Sonstige Holzschnitzereien

394 Geschnitzte Renaissancc-Holzfüllung, verkröpft, mit Blüten- und Blatt-

rankenreliefs, dieselben vergoldet, auf hellblauem Grund, teilweise

 geschnitzte Randleiste, 28X135, italienisch, 16. Jahrh., gestückelt,

 Fassung abgerieben (200,—)                                   

  100

395 Zwei Barock-Altarlenchter, holzgeschnitzt, mit Akanthusbtättern und 

   Voluten, dreiteiliger Fuß, altvergoldet, eiserner Kerzendorn, Höhe je

   43cm, süddeutsch, l. Hälfte des 18. Jahrh., bestoßen (140,—)    
    70

396 Barockkmzifix mit Maria am Fuße des Kreuzes, Weichholz, geschnitzt,

alte Farbfassung, profilierter Sockel, Höhe 38 cm, süddeutsch,

 18. Jahrh. (100,—)                                            


    50

397 Barocktabernakel aus Holz, gewölbt, mit Rocailleverzierung und

Kekh samt Hostie, gepunzte Ooldfassung stark abgeblättert, mit

 altem Schloß, 60X42, süddeutsch, 18. Jahrh. (60,—)           
    30

398 Geschnitzte Barock-Holznische, mit reichem Voluten- und Muschel-

werk verziert, vergoldet, darin kniende Engelsfigur in Farbfassung,

Höhe 96, Breite 85cm, Österreichisch, 18. Jahrh., beschädigt, Teile abgebrochen, zwei Arme fehlen (200,—)                       

  100

399 Leuchterengel, holzgeschnitzt, mit füllhornähnlichem Kerzenhälter und 

mehrfach überlagertem Farbanstrich, Höhe 80 cm, süddeutsch,

 18. Jahrh., stark beschädigt, ein Flügel fehlt (80,—)            
    40

400 Schaft einer barocken Kirchenstange, Spitzblattschnitzerei und Akan-

thuskapital, farbig gefaßt und teilweise vergoldet, Höhe 120cm, süd-

​deutsch, 18. Jahrh. (30,—)                                     


    15

401 Schaft einer barocken Kirchenstange, Spitzblattschnitzerei und Akan-

thuskapitäl, farbig gefaßt und teilweise vergoldet, Höhe 120cm, süd-

​deutsch, 18. Jahrh. (30,—)                                     


    15

402 Kerzenlenchter in Form einer holzgeschnitzten, versilberten Barock-

vase, mit eiserner Traufschate und Dorn, rückwärts abgeflacht, mit

 Handgriff, Höhe 35 cm, alpenländisch, 18. Jahrh. (60,—)        
    30

403 Barock-Wandkonsole, Eichenholz, mit ornamental konturierter und 

geschnitzter Rückwand und abgeschrägter auf Rocaillebogen ruhen-

​der Platte, dazu Waschschüssel aus Zinn, mit konturierter, gebogener Rückwand, auf drei Füßen ruhend, 156X50X34. deutsch, 18. Jahrh.,

 beschädigt (300,—)                                         


  150

404 Hoher Empire-Standleuchttr (Girandole). holzgeschnitzt, siebenkerzig,

 aus einem mit geflügelten Frauenköpfen geschmückten, in drei Pran-

 ​ken endigenden Fuß wächst über trommelartigem Säulenteil ein mit Akanthusblättern geschnitzter Schaft, auf dem eine Karyatide als Trä-

​gerin, der aus Füllhörnern gebildeten Leuchteranne steht, teilvergol-

det, Höhe 175cm, österreichisch, um 1810, beschädigt (400—) 
  200

405 Zwei holzgeschnitzte Wandlenchter, vergoldet, im Louis-XVI.-Stil, 

zweikerzig, Adler mit gespreiteten Flügeln, auf Querstange, mit Akanthusvoluten, der zwei Draperien im Schnabel hält, eleirtrisch

 montiert (100,—)                                             


    50
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Bein- und Elfenbeinschnitzereien

406  Votivsdmitzerei aus Bein, auf profiliertem Marmorsockel, mit phan-

​tastischer Darstellung der hl. Magdalena in der Grotte, von verschie-

​denen Tieren umgeben, darüber gefiederter Baum in ein von Pfeilen durchbohrtes Herz endigend, mit dem Reliefmedaillon Gottvaters,

 Höhe 40cm, süddeutsch, 18. Jahrh., beschädigt (100,—)                          50
407  Dekorationsvase aus Elfenbein, mit Schlangenhenkeln, der Körper

 und balusterförmige Fuß mit antikisierenden Szenen und Porträt-

 medaillons reich geschnitzt sowie ornamental verziert, Höhe 53cm,

 Wien. 2. Hälfte des 19. Jahrh. (300,—)                        
  
   150

408  EIlenbeinvase, geschnitzt, an der Wandung Bacchanal, im Hochrelief,

Höhe 14cm, im Stile der Arbeiten des 17. Jahrh. (160,—)        
     80

409 Großer Deckeihnmpen aus Elfenbein, mit reicher, figuraler und orna-

​mentaler Schnitzerei, Deckelwandung, Füße und Henkel teilweise

 vollplastisch, Höhe 50cm, im Stile der Arbeiten des 17. Jahrh,

 (400,—)                                                    



   200

410 Elfenbeinkästchen, achteckig, im Louis-XIV.-Stil, vorne und seitlich

 mit Fruchtgehängen, Akanthusrankcn und Löwenmaskaronen, ge-

 ​schnitzt, die Schmalseiten mit ornamentaler Goldmalerei, auf vor-

 ​springendem, relienertem Sockel, an der Oberseite viereckige Land-  schaftsminiatur in Guaschmalerei, 10,5X12X10, besch. (100,—)      50

411 Elfenbeinfächcr mit geschnitztem Deckblatt, darauf Hirschdarstellun-

gen im Relief (40,—)                                            


    20

Die im Texte angeschlossenen, in Klammern stehenden Ziffern sind unverbindliche

 Schätzpreise, die rechts aasgeworfencn Zitfern sind Ausrufpreise.

Dritter Tag

Donnerstag, den 26. Februar 1942
 Beginn 14 Uhr

Möbel                                                           


     Ausrufpreise 

    in Reichsmark
412 Renaissance-Kabinettschrank aus der Zelt Heinrich III- von Frank-

​reich (1551—1589), Eichenholz, braun gebeizt, der stollenschrank-

artige Aufbau durch vier vom Sockel aufsteigende, vorgestellte

 schlanke Säulen, mit jonischen Kapitellen gegliedert; in der Mitte des

 oberen Schrankteiles, der von vier nach unten verjüngten, gewulsteten Saulchen getragen wird, unter einem Blendbogen das Schranktürchen

 mit der im Relief geschnitzten Allegorie der Temperantia sowie weib-

​lichen Genien und Sphinxen in den Zwickeln; darunter eine Schub-

​lade (Griffknauf fehlt), vorne seitlich je eine Bogennische mit einge-

​stellter Pyramide, linear eingelegt, an den Schmalseiten je ein ein-

türiges Fach, das offene Untergeschoß mit gefelderter Rückwand, vorspringendes, profiliertes Kranzgesimse, ausladender Sockel, auf

 acht abgeplatteten Kugelfüßen ruhend, Höhe 147,5, Breite 115, Tiefe

 53cm: seltenes Sammlerstück von vorzüglicher Erhaltung; ehemals

 Sammlung Durlacher, Paris, dann Sammlung Weinberger, Wien;

ausgestellt auf der Expositon retrospective Lyon I877, Kat.-Nr. 401;

auf der Schauseite sind die Rahmenleisten des Türchens ergänzt, auf

 den Schmalseiten die Seitentürchen im 19. Jahrh. erneuert (siehe Ab-

​bildung Tafel 63) (12.000,—)                                


3500

413 Renaissanceschrank, Eichenholz, zweigeschossig, viertürig, vorsprin-

​gendes Kranzgesimse, mit reicher Rankenschnitzerei des Frieses, im

Oberteil drei kannelierte Halbsäulen, Mittelkranz gleichfalls geschnitzt, Unterteil analog dem oberen durch Halbsäulen gegliedert, die Tür-

​füllungen mit Vogelmotiven zwischen Akanthusranken, geschnitzt,

 der Fußkranz mit zwei Laden auf drei Löwenmasken ruhend, Kugel-

füße, im Stile der friesischen Arbeiten der l. Hälfte des 17. Jahrh.,

 210X153X65 (1200,—)                                      


  600

414 Renaissance-überbauschrank, Eiche, dreiseitig mit reichen Ranken-

voluten und Tiermotiven sowie Engelmaskarons, geschnitzt, vor-

​springendes, verkröpftes Gesims, der zurückspringende Oberteil von

zwei geschnitzten Karyatiden getragen, das Untergeschoß von zwei kannelierten Halbsäulen flankiert, auf zwei Löwenmaskarons ruhend, dazwischen Lade mit Jahreszahl 1632, auf Kugelfüßen, im Stile der

 rheinischen Arbeiten des frühen 17. Jahrh., 220X90X61 (1000,—)500
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415 Zweigeschossiger Renaissanceschrank, Eiche, im Ober- und Unter-

geschoß durch Halbsäulen mit geschnitzten Basen gegliedert, vor

 springendes, profiliertes Gesims, Fries und Mittelkranz dreiseitig

 mit geschnitzten Rankenornamenten verziert, die Türen des Ober- und  Unterteiles mit geschnitzten Füllungen, im Sockeigeschoß durch​-

gehende Lade, vorspringender Fußkranz, auf abgeflachten Kugelfüßen

 ruhend, Eisenbeschläge, im Stile der friesischen Arbeiten der l. Hälfte

 des 17. Jahrh., 215X140X60 (1200,—)                        

  600

416 Renaissance-Stollenschrank, eintürig, Eiche, die Schauseite mit Ran-

kenwerk und drei Medaillonknöpfen verziert, vorne auf gedrechselten Rundschäften, rückwärts auf kantigen Pfosten ruhend, Mittel- und

 Unterbrett, Eisenbeschläge, innen zwei Fächer, im Stile der rheinischen Arbeiten, um 1600, 140X85X42 (600,—)                    

  300

417 Kleiner rheinischer Stollenschrank, die Vorderseite mit Rankenreliefs

und weiblichem Medaillonkopf verziert, an den Seitenflächen Falt-werkfüllungen, zweiladig, eintürig, auf kantigen Füßen und Unter-

brett, im Stile der Arbeiten des frühen 17. Jahrh., 122X68X42

 (600,—)                                                      



  300

418 Renaissancekästchen. Hartholz, teilweise furniert, die Klapplatte

 ornamental, die Vorderseite des Innengelasses und der neun Laden

 mit Architekturen und Landschaften in verschiedenen, teilweise far-

 ​bigen Hölzern intarsiert, 43X64X33, italienisch, Anfang des 17. Jahr​-

 hunderts, beschädigt (300,—)                                  

  150

419 Renaissance-Kabinettschränkchen. Nußholz, braun patiniert, zweitürig,

mit verkröpften Füllungen und durchbrochen geschnittenen Schmiede-eisenbändern, innen elf Laden und Schließfach mit neun kleinen La-

​den, dazu Tischunfergestell aus späterer Zeit, 158X95X50, süd-

deutsch, l. Hälfte des 17. Jahrh. (300,—)                       

  150

420 Randes Renaissancetischchen mit balusterförmigem Säulenfuß und

 runder Fußplatte, auf drei Blattvoluten stehend, geschnitzte Zarge,

 im Mittelteil Figur eines Fischweibchens, vergoldet, Tischplatte er-

 ​gänzt, Hohe 74cm, italienisch, l- Hälfte des 17. Jahrh., Vergoldung

 restauriert (160,—)                                          


    80

421 Renaissance-Kastentisch. Ahorn, das Gestell konturiert und mit ge-

​schnitzten Rosetten verziert, vierseitige Fußrast, schwere Ahornplatte
 mit 2 kleinen Weichholzladen, 73X110X112, süddeutsch, um 1600

 (1200,—)                                                    



  600

42Ia Altdeutscher Kastenlisch, Weichholz, Wangenfüße, das Gestell kon

​turiert und mit geschnitzten Rosetten verziert, vierseitige Fußrast,

 breite Mittellade, in der schweren Platte eingesetzte Stellen,

 83X112X117, alpenländisch, um 1600 (900,—)                
  450

422 Gueridon, Nußholz. mit gewundenem Schaft und profilierter runder

 Fußplatte, Höhe 93cm, deutsch, 17. Jahrh. (80,—)             
    40

422a Gueridon, Nußholz. mit gewundenem Schaft und profilierter Fuß-

     platte, Höhe 102cm, deutsch, 17. Jahrh. (80,—)               

    40
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423 Friesische Eichenholztruhe mit profilierten Füllungen, die Randleisten

 mit ornamentaler Flachschnitzerei, 94X180X76, friesisch, 17. Jahrh.,

 die geschnitzten Nameninschriften und Datierungen in späterer Zeit   nachgeschnitzt (300,—)                                       


  150

424 Quadratischer Renaissancetisch, Nußholz, auf gewundenen Säulen​-

füßen, profilierte Zarge mit Lade, Stegverbindungen, 78X68X64,

 italienisch, 17. Jahrh., kleine Teile ergänzt (400,—)            
  200

425 Renaissancefanteuil, Buchenholzgestelt mit ornamentaler Kerbschnitze-

rei, durchbrochen gesagte Stege, Sitz und Rückenlehne sowie Arm-

stützen gepolstert, alpenländisch, 17. Jahrh., die Zargenleisten neu

 ergiinzt, Polsterung stark beschädigt (240,—)                   

  120

426 Truhenförmiges Kästchen, in verschiedenfarbigen Edelhölzern orna-

​mental eingelegt, Fußleiste geschnitzt, 15,5X28X17,5, Ulm, 17. Jahr-

​hundert (80,—)                                                


    40

427 Renaissancetruhe, Weichholz, lichtbraun gebeizt, die Vorderseite in

 drei Feldern mit Rundbogennischen geometrisch geschnitzt, kontu-

 rierter Fußkranz, Eisenbeschläge und Schlüssel, innen Klapplade und

 mehrere Fächer, 70X160X72, beschädigt (300,—)             
  150

428 Renaissancetruhe, Eiche, am Deckel, der Schaufläche und den zwei 

Seitenflächen geometrische Einlagen aus Edelhölzern, verzinnte Eisen-

​beschläge und Schlüssel, 115X68X62, innen Klapplade, deutsch, um
 1700 (500,—)                                               


  250

429 Ruhebett. Eichenholz, auf sechs pyramidenförmigen, sich nach unten 

verjüngenden Füßen, an den beiden Schmalseiten mit Blättern und

Sternrosetten geschnitzt, auf den Eckpfosten gedrechselte Bekrönungen, gepolstert, mit rotem, großfigurigem Seidendamast (aus späterer Zeit)

 bespannt, 74X184X67, norddeutsch, um 1700, teilweise ergänzt

 (500,—)                                                     



  250

430 Frühbarockfauteuil, Gestell aus Hartholz, mit leicht gebogenen, volu-

tierten Armstützen, die vorne auf gedrechselten Füßen ruhen, die Verbindungsbretter konturiert, mit Messingnägeln und Leder bezogen,

 deutsch (160,—)                                               


    80

431 Barocktisch, aufklappbar, braun politiert, ovale Platte, auf Dreifuß,

 Tischplatte mit Riffelrand, Tischplattenhöhe 82cm, -breite 109cm,

 Höhe des Tisches 72 cm (600,—)                              

  300

432 Barock-Ohrenfauteuil, Gestell aus Hartholz, Rückenlehne oben ge-

​schwungen, leicht gebogene, in Voluten endigende Armstützen, die Verbindungsbretter der kantigen Fuße konturiert, gepolstert, mit

 Lederbezug, beschädigt (160~)                               

    80

433 Barockfauteuil. braun gebeizt. Gestell aus Buchenholz, Rahmenlehne,

 Zarge und geschwungene Armstützen, geschnitzt, gepolstert, mit

 neuerem, rotem Damastbezug, deutsch, um 1750 (500,—)        
  250

434 Barock-Ohrenlauteuil mit überhöhter, ornamental geschnitzter Rücken-

​lehne, die geschwungenen Armstützen in Männerfratzen endigend, die

kantigen Beine prankenartig geschnitzt, gepolstert, mit teilweisem, grünbraunem Samtbezug, slawisch. 18. Jahrh., volkstümliche Arbeit,

 beschädigt (160,—)                                           


    80
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435 Barock-Bodenstanduhr, Nußholz, furniert, mit Wurzelholzfeldern und 

ornamentaler Linieninfarsia, das Zifferblatt aus Messing, ornamental

 und figüral sehr reich graviert, mit Ziffernring aus Kupfer, weit aus-

​ladende, profilierte Kopfleiste, Höhe 240cm, österreichisch, l. Drittel

 des 18. Jahrh., Werk beschädigt, Schlüssel und Pendel fehlen

 (500,—)                                                      



  250

436 Barockbett, Nußholz, furniert, mit Wurzelholzfeldern, die Fußwand

 mit reich geschnitzter Zarge und ornamental intarsiertem Medaillon,

 darin in verschieden farbigen Hölzern eingelegt Figur eines Adlers,

 auf Zweig sitzend, geschwungener Aufsatz mit geschnitzten Rand​-

leisten und Blattvolulen, in der Mitte Wurzelholzfeld, darin in ver​schiedenfarbigen Edelhölzern eingelegte Jagddarstellung, gepolster​-

ter Sprungfederneinsatz. einteilige Roßhaarmalratze und Keilpolster,

 190X108, österreichisch, Mitte des 18. Jahrh. (1000,—)         
  500

436a Rokoko-Konsoltisch mit grauer Mannorplatte, Zarge und Füße reich 

   
     geschnitzt, 84X106X58, teilweise ergänzt, deutsch, 18. Jahrh., be-

          ​schädigt (400,—)                                            


  200

436b Bauerntisch, Weichholz, die viereckige Platte mit Schublade, auf vier-

     geteiltem, geschwungenem Fuß, alpenländisch, 18. Jahrh., 72X74

 
     (160,—)                                                     



    80

437 Renaissancetruhe, Nußholz, die Vorderseite durch zwei vertiefte

 Bogenfelder gegliedert, seitlich je ein vertieftes Kreuzfeld, die Fassade

 und der Deckel mit Knopfverzierung, an der Oberseite ein Fach,

 Eisenbeschläee ergänzt, 41X65X43, deutsch, um 1700, Innenlade

 fehlt (200,—)                                                 


  100

437a Zweitüriger Bauernkasten, Weichholz, vorspringendes Gesims, mit

     Initialen F. H. u. Jahreszahl 1799, die Füllungen mit Blumensträußen

     in Vasen bemalt, abgeschrägte Kanten, vorspringender Fußkranz,

 auf abgeflachten Kugelfüßen, innen für Kleider und Wäsche einge​-

 richtet, mit zwei kleinen und einer größeren Lade, Eisenbänder,

 179X135X60, alpenländisch, 18. Jahrh., Schlüssel fehlt (600,—) 300

438 Bauernkasten aus Weichholz, bunt bemalt, eintürig, die Füllungen mit 

Blumendarsfellungen und Jahreszahl 1786, vorspringendes Gesims, abgeschrägte Kanten, seillich Landschaftsdarstellungen mit Häusern,

 auf Kugelfüßen. mit Schlüssel, 172X115X58, alpenländisch, 18. Jahr​-

  hundert (560,—)                                             


  280

439 Bauerntisch aus Nußholz, die achteckige Platte auf vier schräg-

gestellten, gedrechselten Schaftfüßen, die paarweise durch Stege ver-

​bunden sind, die Fußrast achteckig, teilweise ergänzt, 80X129,

 alpenländisch, um 1700, beschädigt (160,—)                     
    80

440 Bauernsessel mit niederer, viersprossiger Lehne, Nußholz, auf vier

 schräggesfellten kantigen Beinen, alpenländisch, 18. Jahrh. (80,—) 40

441 Kleines Tellerbord, Weichholz, braun gestrichen, die Seitenwangen

 konturiert. das Schrägbrett ausgeschnitten, 43X49X10, alpenländisch,

 18. Jahrh. (40,—)                                             


    20

441a  Tellerbord, Weichholz. oben abgeschrägt, die Seitenteile profiliert,

          braun gestrichen, 61X86X20, alpenländisch, 18. Jahrh. (70,—)   35

36
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441b  Kleines Wandkästchen mit ausladendem, profiliertem Gesims, ein-

 türig, die verkröpfte und geschnitzte Füllung bemalt, abgeschrägte

 Kanten, Innenfächer und Ladenteilung (Laden fehlen), 39X36X25,   alpenländisch, 18. Jahrh. (60,—)                               

    30

442 Wandkästchen, Weichholz, eintürig, die Füllung mit allegorischer

   Darstellung bemalt, braun gestrichen, 62X67X35, alpenländisch,

   18. Jahrh. (100,—)                                            


    50

443 Barock-Schreibschrank, Wurzelholz furniert, linear eingelegt, der 

 kommodenartige Unterteil dreiladig, an der Stirnseite der Mitte kon-

 ​kav eingezogen und seitlich von geraden Flächen begrenzt, der Auf-

 ​satz mit zehn Laden und eintürigem Mittelfach, das sich leicht vor-

  ​wölbt, 174X126X67, österreichisch, um 1780 (siehe Abbildung Ta-

  ​fel 55) (2500,—)                                            


1200

444 Barock-Hallenschrank, furniert, mit linearer und Wurfelholzintarsia, 

 zweitürig, die Vorderseite stark geschwungen, die vorderen Eck-

  flachen konkav eingezogen, Sockel und Kranzgesims vorspringend,   239X175X60, süddeutsch, um 1730 (siehe Abbildung Tafel 54)

  (5000,—)                                                  



2500

445 Großer holländischer Kabinettschrank, Nußholz, furniert, innen Eiche, 

geschwungener Giebel, mit aufgesetztem Schnitzwerk, verkröpftes

 Gesims, Oberteil zweitürig, die Füllungen von schwarzen Leisten

 umrahmt, abgeschrägte Kanten. Unterteil kommodenartig, leicht ge-

 ​baucht. mit vier Laden, 240X172X60, 18. Jahrh. (siehe Abbildung

 Tafel 54) (3000,—)                                         


1500

446 Schwarzer Vieux-Lacque-Kaminschirm, mit Chinoiserien bunt und in 

Goldlack bemalt, Perlmuttereinlagen, barocke Form, Ende des

 18. Jahrh. (400,—)                                         


  200

447 Barock-Schreibkommode, Nußholz, furniert, mit heilen Wurzelholz

feldem und Linienintarsia, Unterteil dreiladig, doppelt gebauchte und   verkröpfte Vorderwand, Seitenflächen gleichfalls doppelt geschwun​-

gen, niederer, abgeschrägter Aufsatz mit aufklappbarer Platte und

 vier kleinen Laden, offene Fächer als Inneneinrichtung, reiche Bronze- beschläee und Handgriffe sowie Schlüssel, 122X140X75, öster-

​reichisch, l. Hälfte des 18. Jahrh., Teile ergänzt (siehe Abbildung

 Tafel 56) (1600—)                                            


  800

448 Louis-XVI.-Armfauteuil mit gebogener und geschwungener Rahmen-

lehne, geschwungenen Armstützen und zylindrischen, sich nach unten   verjüngenden Füßen, die Rückenlehne, Zarge und Fuße ornamental

 geschnitzt. Buchenholz, braun gebeizt, gepolstert, mit rotem, groß-

figurigem Damastbezug, deutsch, 2. Hälfte des 18. Jahrh., beschädigt

 (500,—)                                                    



  250

449 Louis-XVl.-Bett, Kirschholz, mit geschnitzten Leistenverzierungen und 

    Rosettenmedaillons, der Kopfteil mit geschnitztem Aufsatz, darin
    stilisierte Delphine, dazu Drahteinsatz mit dreiteiliger Seegrasmatratze

    sowie Keilpolster, österreichisch, um 1780 (160,—)              
    80
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450 Maria-Theresia-Schrank, Nußholz, furniert, vorspringendes Gesims, 

    abgeschrägte Kanten, zweitürig, mit geometrischer Edelholzintarsia,

    an Vorderseite und Schrägkanten im vorspringenden Fußkranz zwei

    Laden, auf Kugelfüßen. 215X153X60 (siehe Abbildung Tafel 55)

     (1600,—)                                                   



  800

450a  Fünf Sessel, Nußholz, polifiert, mit durchbrochenen, ornamental ge-

  ​schnitzten Lehnen, vorne kannelierte Zarge, der gepolsterte Sitz mit

  gelbem, großblumigem Damastbezug, josephinisch, um 1790, be-

   ​schädigt (400,—)                                             


  200

451 Louis-XVI.-Fanteuil, Eichenholz, geschnitzt, mit weinroter, silber-

broschierter Brokatpolsterung, beschädigt (160,—)               
    80

452 Louis-XVl.-Fauteuil, geschnitztes Gestell, mit weinroter, silber-

    broschierter Brokatpolsterung der Lehne, des Sitzes und der Arm-

    stützen (200,—)                                                


  100

453 Boule-Schränkchen auf Tischuntersatz, oben geschweift und mit Zier-

    vasen aus Bronze geschmückt, zweitürig, mit zwei Laden, innen zwei

    Fächer, die Schauseite, Tischplatte sowie die Füße mit Bronzeorna-

    menten eingelegt und die Kanten und Füße mit Bronzeeimassungen

     und Maskarons verziert, 140X80X51, 2. Hälfte des 19. Jahrh.

     (300,—)                                                    



  150

454 Biedermeiersekretär, Nußholz, furniert, im oberen Teile durchgehende

    Lade, Klapplatte, innen Mittelgelaß mit drei Fächern, einer großen

    und vier kleinen Laden, der untere Teil zweitürig, mit Bronze-

    beschlagen, 160X93X45, österreichisch, um 1825, teilweise ergänzt,

     beschädigt (400,—)                                           


  200

455 Biedermeier-Tischvitrine, Kirschholz, oben dachartig, dreiseitig ver-

​glast, innen mit gemustertem Damast ausstaffiert, 74X44X21

 (80,—)                                                        


    40

456 Spätbitdermeier-Glaskasten, Nußholz, furniert, oben halbbogenförmig,

    auf drei Seiten verglast, abgeschrägte, profilierte und geschnitzte

    Kanten, innen drei Fächer, davon zwei mit Unterteilung. Schlüssel,      

    166X90X40 (120,—)                                         


    60

457 Tellerbord, Weichholz, braun gestrichen, die Seitenwände profiliert,

 unleres Brett herzförmig und medaillonartig ausgeschnitten, 65X72X

  X20, alpenländisch, 19. Jahrh. (50,—)                          

    25

458 Bauernsessel mit halbrunder Sprießellehne, halbkreisförmigem Sitz-

    bretf und vierkantigen Schragfüßen, alpenländisch (90,—)       
    45

459 Bauernisessel, Weichholz, mit gebogener Sprießellehne, abgerundeter 

    Sitzplatte und schräggestellten, kantigen Füßen, alpenländisch

     (90,-)                                                        



    45

460 Bauernsessel, Ahornholz, mit gedrechselter Sprießellehne, vorne ab-

    ​geschrägter Sitzplatte, auf vierkantigen, schräggestellten Beinen,

     alpenländisch (80,—)                                           


    40

461 Bauernsessel, Ahornholz, mit niederer, drei sprossiger Lehne, die ab-

    ​geschrägte Sitzplatle auf vierkantigen, schräggestellten Beinen, alpen-

    ​ländisch (80,—)                                                 


    40
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462 Bauernsessel, Ahomholz, mit gedrechselter Sprießellehne und vorne 

abgeschrägter Sitzplatte auf vierkantigen, schräggestellten Beinen,       alpenländisch (80,—)                                          


    40

463  Niederer Schemel aus Ahornholz, mit Griffloch und vier schräg-

gestellten Beinen, alpenlundisch (40,—)                          

    20

464 Eintüriges Bauernwandkästchen, Lärchenholz, grün und rot ge-

  ​strichen, krönendes Gesims, an der Außenseite der Tür geschnitzte

  Verzierung (rot gestrichen), springende Pferde und Rankenwerk auf

  weißem Grund, in rotem Rahmen, innen kleine, mit ornamentalen

  Schnitzereien verzierte Tür, umgeben von neun kleinen Laden, mit              eingebrannten Mustern geschmückt (springende Gemsen, Ranken-

Werk). 84X72X28 (100,—)                                   

    50

465 Kabinettschränkchcn im Renaissancestil, auf tischfönnigem Untersatz,

aus braun gebeiztem Hartholz, mit ornamentalen und figuralen Elfen- beineinlagen allseits geschmückt; die Klappplatte innen gleichfalls

 verbeint, ebenso wie die Schauseite des Mittelgelasses und der neun

 Laden, die mit reliefierten Bronzebeschlägen versehen sind; der Tisch-  untersatz auf vier schlanken, kantigen, durch Stegverbindung zu​sammengehaltenen Füßen, die Zarge und Füße gleichfalls mit orna-

​mentalen Beineinlagen, mit zwei Schlüsseln und drei Geheimladen,

 beschädigt (300,—)                                            


  150

466 Fauteuil im Renaissancestil, Gestell Nußholz, mit gedrehten und ver-

​knotet geschnitzten Armstützen, Beinen und Stegen, die Enden der Rückenlehne mit profilierten Messingknöpfen verziert, die Polsterung

 der Rückenlehne sowie der Zargen mit originalen Gobelinteilen benäht,

 die Rückenlehne zeigt kleine Landschaftsmedaillons mit Blumen- und Fruchtkranzumrahmung, Gobelinteile, vlämisch, 17. Jahrh., Gestell

 teilweise aus alten Holzteilen, beschädigt, restauriert (360,—)      180

467 Kabincttschränkchen aus schwarz politiertem Holz, mit Baluster-

   galerie, die Vorderseite mit figurai und ornamental gravierten Bein-

   ​einlagen, Mittelfach und neun Laden, Bronzebeschläge, auf abge-

   ​flachten Kugelfüßen, im Stile der Spätrenaissance, 61X91X31

    (200,—)                                                     



  100

468 Truhe aus braun gebeiztem Holz, dreiseitig profilierte Füllungen, auf

    der Vorderseite mit geschnitzten Reliefs, darstellend die Kundschafter

    aus dem gelobten Land und eine antike Szene, abgeflachte Kugel-

    fuße, Eisenbeschläge ergänzt, im Stile der Renaissance, die beiden

    Reliefs aus früherer Zeit, 55X160X55, mit Schlüssel, beschädigt

     (400,—)                                                      


  200

469 Eintürigcs Schränkchen mit kleinem Kabinettaufsatz, im Renaissance-

​stil, unter Benützung alter Holzteiie zusammengestellt, das Unterteil

 eintürig, mit verkröpfter Füllung und geschnitzter Umrahmung, innen

 hell furniertes Feld mit dunkler, ornamentaler Intarsia, Voluten- und  Blattranken mit stilisierten Fabeltieren, die Platte mit intarsierten Rechteckfeldern, zweitüriger, kleiner Aufsatz mit zahlreichen kleinen

 Laden und offenem Fach, die Füllungen der Türen und Laden mit

 sehr reicher Ornament- u. Blumenintarsia, 168X100X64 (400,—)200
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470 Holländischer Tisch, die rechteckige Platte, Zarge und verschlungene 

Stegverbindung mit Blumen-, Akanthus-, Voluten-, Vögel- und Blatt-

gehängen, in Edelhölzern eingelegt, die Ränder mit schwarz-weißen Beineinlagen eingefaßt, gewundene Füße und Mittellade, im Stile der

 Arbeiten des 17. Jahrh., 75X120X80 (1500,—)                

  750

471 Tisch im Barockstil, mit zwölfeckiger Platte aus rot gesprenkeltem

 Marmor, mit vergoldetem Perlenrand, der Holzuntersatz mit ge-

 ​schnitzter Spitzblaltbordüre, am Fuß die rundplastische Figur eines

 auf Felsen sitzenden Atlanten, grün gestrichen, mit teilweiser Ver-

​goldung, 104X86XI37, beschädigt (300,—)                   

  150

472 Sitzbank in Truhenform, braun gebeizt, der Oberteil der Rückenlehne

und die Kastenfüllungen mit Voluten, Rocaillebogen und Rosetten im Barockstil geschnitzt, gepolstert, mit braunem Plüschbezug, 107X

 X32X60 (160,—)                                            


    80

473 Sechs Sessel im Barockstil, mit durchbrochener, oben profilierter 

Lehne, deren Mitfelstück ornamental geschnitzt ist, geschweifte Zargen

 und Füße (zwei davon mit Stegverbindung), gepolstert, mit groß-

figurigem, rotem Damasibezug, teilweise ergänzt (800,—)       
  400

474 Runder Bronzetisch im Empirestil, die Steinzeugplatte mit bunt-

​farbiger Häremsszene in persischer Manier, auf drei von weiblichen Genienbüsten bekrönten vierkantigen Füßen, die mit relienerten

 Stäben kreuzweise verbunden sind, auf dem triangelförmigem Fußteil ornamentierte Deckelurne, 80X55, Platte beschädigt (260,—)         130

Kassetten

475 Renaissancekassette, Buchenholz, auf dem gewölbten Deckel orna-

​mentale Randbordüren, auf Schau- und Seitenflächen Arabesken mit

 spielenden Amoretten in reicher Flachschnitzerei, der Fußkranz vorne

 und seitlich kielbogenartig durchbrochen und in den Zwickeln mit

 geschnitzten Amoretten verziert, 30X50X28, spanisch, 17. Jahrh.

 (600,—)                                                     



  300

476 Kleines Kästchen, rechteckig, Nuß, furniert, mit ornamentalen Bein-

medaillons und linearen Einlagen, am Deckel und den drei Seilen    Bronzebeschläge, profilierter Fußkranz, mit drei Laden, 29X49X22

 (120—)                                                     



    60

477 Mahagonikassette, kommodenartig, aufklappbar, Vorderseite ge-

​schwungen, mit gravierter Bronzeeinfassung und ebensolchen Ein-

​lagen. darin Likörservice, bestehend aus vier eckigen Flaschen und

Likörgläsern mit goldener Blätterbemalung, auf heraushebbarer

 
    Tablette, 27X34X26, Schlüssel fehlt (100,—)                    
    50

478 Großes Maserholz-Deckelgefäß in gotischem Stil, breite, schalenförmig 

gebauchte Form, mit vergoldeter Metallmontierung und Henkel-

ansätzen, achtkantiger, niederer Fuß mit Eichelreliefs, kronenförmige    Bekrönugc mit gemalter Wappendarstcilung (80,—)             
    40
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Uhren

479 Empire-Standuhr, Bronze, vergoldet, sockelartiges Gehäuse, mit leier-

spielender Frauengestalt als Bekrönung, dieselbe dunkel patiniert, am

Sockel Blattreliefs, Werk bezeichnet: Enzely a Toulouse, Höhe 41 cm, beschädigt, Teile fehlen (160,—)                                

    80

480 Empire-Standuhr, das Gehäuse aus Opalglas, auf Delphinen aus

Bronze, mit Halbstundenschlagwerk, beschädigt, Schlüssel fehlt

 (80,—)                                                     



    40

481 Empire-Alabasteruhr, das Gehäuse auf kauernden Löwenfiguren

ruhend, symbolisierende, allegorische Darstellung als Bekrönung,

 vergoldete Bronzeverzierungen und Zifferblattreifen, Höhe 41 cm,

 beschädigt, Teile abgebrochen, Teile fehlen (120,—)             
    60

482 Biedermeier-Wanduhr in holzgeschnitztem und vergoldetem Ochsen-

augenrahmen, mit VierteIstunden-Klangfederschlagwerk, Werk be-

​zeichnet: Ferdinand Hoser in Wien, 52X41 (100,—)            
    50

483 Miniatur-Biedermeiruhr, bronzevergoldet, in Form eines Schrankes,

 teilweise mit kleinen Türkisen besetzt, beschädigt (40,—)        
    20

484 Biedermeier-Standuhr, das Gehäuse aus Mahagoniholz, nischenförmig,

mit Spiegelrückwand, Alabastersäulen und reichen, vergoldeten Bronzeverzierungen, zwischen den vorderen Säulen Amor mit weib-

​lichem Genius aus reliefierter, durchbrochener Messingbronze, im Giebelaufbau ringförmiges Emailzifferblatt, bez. Johann Schwartz

 in Wien, in der Mitte die beweglichen Figuren zweier Pfeile schmie-

​dender und schleifender Amoretten, seitlich je eine holzgeschnitzte,

 vergoldete Sphinx, mit Sonnenpendel und Schlüssel, 60X3SX13,

 Wien, um 1825, Giebelbekrönung fehlt (200,—)                
  100

Spiegel

485 Achtkantiger Wandspiegel mit breiter, schwarz politierter Rahmen-

leiste und profilierten Kanten, die Innenfläche mit ornamentaler und

 figuraler EIfenbeinintarsia, zarte Voluten mit darin sitzendem Putto

 und Groteskfiguren, 125X 105, italienisch, um 1600, die Rückwand und

 andere Teile ergänzt, beschädigt, Elfenbeinteile fehlen (160,—)      80

486 Achtkantiger Wandspiegel mit breiter, schwarz politierter Rahmen-

leiste und profilierten Kanten, die Innenfläche mit ornamentaler und

 figuraler EIfenbeinintarsia, zarte Voluten mit darin sitzendem Putto

 und Groteskfiguren, 140X123, italienisch, um 1600, die Rückwand

 und andere Teile ergänzt, beschädigt, Eifenbeinteile fehlen (300,—)150

487 Renaissance-Standspiegel, originale, sehr reich getriebene Metall-

rahmenleiste, versilbert und vergoldet, auf modemer Samtmontierung,

 mit Rückwand, 49X44, deutsch, l. Hälfte des 17. Jahrh. (200,—)
  100

488 Renaissance-Wandspiegel, ovale Form, mit Aufsatz, der Rahmen mehr-

​fach profiliert und verkröpft, teilweise mit Schildpatt ausgelegt, ver-

​goldete Randleisten, der kuppelartig gegliederte Aufsatz mit farbigen
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     Hinterglasmalereien belegt, im Unterteil der Spiegelplatte gleichfalls

farbige Hinterglasmalerei, allegorische Frauengestalten darstellend,

 102X44, holländisch, l. Hälfte des 17. Jahrh. (300,—)          
  150

489 Renaissance-Wandspiegel, Hochrechteckform, breiter, durchbrochener, 

geschnitzter und vergoldeter Rahmen mit Blatt' und Volutenornamen-

​ten, 43X34, alpenländisch, 17. Jahrh., beschädigt, Teile abgebrochen

(l60,—)                                                      



    80

490 Ovaler Barockspiegel mit durchbrochenem, geschnitztem Rahmen,

 vergoldet. 37X29 (60,—)                                     


    30

491 Barock-Wandspiegel, reich geschnitzter Rahmen, mit Aufsatz und 

Seitenteilen, teilweise in Goldfassung, auf schwarz lackiertem Grund,

 Aufsatz durchbrochen, geschnitzt, mit Blattvoluten und Muschelwerk,

 128X86, österreichisch, l. Hälfte des 18. Jahrh. (400,—)        
  200

492 Barock-Wandspiegel, reich geschnitzter und vergoldeter Rahmen mit 

durchbrochenem Aufsatz, Seitenteilen und Untersatz, in der Rahmen-

leiste und in den aufgesetzten Zierteilen eingelassen ornamental ge-

​ätzte Spiegelplatten, 166X90, österreichisch, l. Hälfte des 18. Jahrh.,

 leicht beschädigt (500,—)                                      


  250

493 Biedermeier-Toilettenspiegel aus Silber, volutenförmig reich ge​-

gliederte Randleiste mit getriebenen Muschelkartuschen, Blumen- und Fruchtgehängen, 60X52, Alt-Wiener Beschauzeichen 1852. Spiegel-

​scheibe gebrochen (600,—)                                   


  300

Luster

494 Kleiner Polenluster. Messingbronze, mit sechs Volutenarmen an mehr-

​fach verkröpftem Schaft zwei Reihen Rosetten, in Kugel endigend,

 elektrisch montiert (300,—)                                    

  150

495 Kleiner Polenluster aus Messingbronze, sechsflammig, mit Rosetten

 zwischen den Kerzenannen, in Kugel endigend, an Kette, elektrisch

 montiert, beschädigt (260,—)                                  

  130

496 Kleiner Polenluster aus Messingbronze, mit sechs Volutenarmen,
 breiten Tropfschalen und zwei Reihen Rosetten, der balusterförmige

 Schaft in Kugel endigend, mit durchbrochenem Doppeladler bekrönt,

 elektrisch montiert (360—)                                   


  180

497 Polenluster aus Messinpbronze, mit zwölf Volutenarmen in zwei

 Reihen übereinander, Tropfschalen mit urnenförmigen Tüllen, der

 mehrfach verkröpfte Schaft in Kugel endigend, von durchbrochenem  Doppelodler bekrönt, elektrisch montiert, 18. Jahrh., beschädigt

 (500,—)                                                    



  250

498 Louis-XVI.-Lusterkrone mit acht seitlichen Leuchterarmen und sieben-

flammiger Innenbeleuchtung, korbförmig, mit reichem Schliffglas-prismenbehang, Gestell aus Messing mit ornamental konturierten

 Rändern, zwischen den Leuchterarmen zierliche Kettengehänge, elek-

​trisch montiert, Höhe 122cm, österreichisch, um 1780, beschädigt

 (400,—)                                                    



  200
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499 Lusterweibchen im Stile der Frührenaissance, zweiBammig, elektrisch 

montiert, geschnitzte weibliche Figur, ein Wappenschild tragend, die-

​selbe aus einer antiken Holzfigur in späterer Zeit zurechtgescnnitzt

 und durch neue Teile ergänzt (160,—)                          

    80

500 Korbluster im Louis-XVI.-Stil, mit reich ziselierter Bronzemontierung

 von Lorbeerkränzen, Köchern, Fackeln und Blumengehängen, die

 Ketten aus Glasperlen (1000,—)                               

  500

Textilien

501 Stickereibild (Nadelmalerei), Darstellung des Gekreuzigten mit Maria

und Johannes, in bunter Seide ausgeführt und auf dunkelrotem Ve-nezianersamt appliziert, unter Glas, mit roter Samtborteneinfassung,

 56,5X57, deutsch, Anfang des 17. Jahrh. (800,—)             
  400

502 Fahnenblatt, doppelseitig, darstellend die von Cherubsköpfen um-

​gebene heilige Maria auf Wolkenthron und die Taufe Christi im
 Jordan, Öl auf Leinwand mit Franseneinfassung, 62X47, deutsch,

 18. Jahrh., beschädigt (80,—)                                 

    40

503 Fahnenblatt, doppelseitig, mit Darstellung des heiligen Joseph mit

 dem Lilienstengel und des heiligen Bischofs Valentinus, auf den das

 Auge Gottes strahlt, Öl auf Leinwand mit Franseneinfassung, 62X47,

 deutsch, 18. Jahrh., beschädigt (80,—)                          

    40

504 Gobelinfragment mit Maschengehänge und Wolkenmotiv, 196X83,

18. Jahrh. (200,—)                                       


  100

505 Bildteppichfragment, darstellend den Kampf Davids mit Goliath, oben

 und unten mit Rankenbordüre umrahmt, Farben: rot, blau, grün, gelb,

 stark beschädigt, allseits mit roten und grünen Plüschstreifen besetzt,

 unten Posamenteriefransen, 134X125, Gesamtgröße 260X160, flä-

 ​misch, 17. Jahrh., die Montierung aus späterer Zeit (500,—)    
  250

506 Bildteppich mit figurenreicher Huldigungsszene, im Hintergrund 

Hügellandschaft mit schtoßartigen Architekturen und Baumgruppen,

 Wolle mit Seide, die Farben rot, blau, grün, gelb und braun, in ver-

​schiedenartig schattierten Nuancen, sehr gut erhalten, obere Begren-

​zung mit reichen Fruchtgewinden, welche von Engelsfiguren getragen

werden, angesetzte, spätere Randleiste, flämisch, Ende des 17. Jahrh., 284X190, Ausschnitt aus einer größeren Darstellung, ohne Bordüre,

 restauriert (2000,—)                                         


1000

507 Bildteppich, Flußlandschaft mit figurenreicher Darstellung einer Be-

​grüßungsszene, im Hintergrund felsiger Hügel und Dörfer, vorne

blühende Blumenstauden. breite Bordüren mit reichen Blumen- und Fruchtpehängen, dazwischen exotische Vögel, in den beiden unteren

 Ecken Hundedarstellungen als Sinnbild der Treue, farbenfrische Er-

​haltung in schattiertem Blau, Grün, Gelb und Braun, 2,92X3,56,

 flämisch, Ende des 17. Jahrh., leicht restauriert (siehe Abbildung

 Tafel 56) (6000,—)                                         


3500
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508 Buntfarbige Gros-point-Stickereien, Blumen, für Fauteuil- und Sessel-

bezüge, auf Leinen und Canevas, zwölf Teile, unmontiert (500,—) 250

509 Biedermeierteppich in Kreuzstichstickerei, im Mittelfelde und in den

   vier Eckmedaillons Chinoiserien, die Gewänder der Figuren aus Tuch-

   und Seidenstücken appliziert, in den Seitenfeidern bunte Blumen-

    ​sträuße, umsäumt von Ornamenten, Randeinfassungen, unterfüttert,

    195X124 (1000,—)                                           


  500

510  Persischer Seidenteppich, Keschan, 155X102 (1000,—)          
  500

510a Turkmenenteppich, 130X105, stark beschädigt, abgetreten (40,—)20

510 Barock-Brokatdecke, hellbeige Fond, mit silberbroschierten Blumen-

    buketten, stark zerschlissen, 160X90, französisch, 18. Jahrhundert

    (100,—)                                                       


    50

511a Teil einer Brokat-Wandbespannung, hellgelbe Seide, mit lichtblauen 

    Medaillons und weißen Omamentverzierungen, 520X130 (120,—)  60

512  Tischdecke, rechteckig, aus älterem, buntfarbigem Seidendamast, mit 

Einsätzen, in moderner Altgoldspitzenmontierung, seideunterfüttert, Goldfransenbesatz, 120X104 (100,—)                          

    50

512a Türkische kleine Decke, grobe Kattunhauswebe mit Blumenornamenten

     in bunter Seide gestickt, 55X110, 18. Jahrh., beschädigt (80,—)     40

 
     (80,—)                                                     



    40

513 Blaue Brokatdecke mit silberbroschierten Blumen- und Blattranken,

 148X126 (60,—)                                             


    30

514 Decke, gobelinartig gewebt, mit Rosen- und Blütenmuster, 140X130

 (80,—)                                                     



    40

515 Vier Skutari-Samtdeckchen, dunkellila, auf hellgrünem Fond, 80X47, 

 beschädigt (160,—)                                           


    80

516 Skutari-Samtstreifen, graublauer Fond, mit stilisierten Baumdarstel-

   lungen, 114X63, 17. Jahrh. (200,—)                          

  100

517 Streifen aus rotem, großgemustertem Seidendamast, gestückelt, unter-

    ​füttert, 300X50, 18. Jahrh. (90,—)                             

    45

518  Breiter Streifen fraisefarbener Samt, 166X380, 19. Jahrh. (200,—)100

519  Kasel aus grünem Seidenbrokat, in Goldranken-, Blumen- und Früchte-

    musterung, mit Silberborten benäht, leinengefüttert, italienisch, um

    1800 (100,—)                                                


    50

520 Kelchdecke und Pafene aus violettem Seidendamast, mit Silberspitzen-,

    bzw. Silberbortenbesalz, unterfüttert, 46X52 und 22X22, l. Hälfte

    des 19. Jahrh. (40,—)                                         


    20

521 Hostientuch aus champagnerfarbiger Seide, mit dem Monogramm

Christi in Goldstickerei, umgeben von Eichenblätterkranz aus grüner

 Seide, mit Gold-, Silber- und Flitterbiättchen bestickt, halbrunü, unter-

​füttert, leicht beschädigt (30,—)                                

    15

522 Empire-Merktuch, bunt gestickt, mit Namensinschrift Anna Karkos,

 datiert 1800, unter Glas. in Goldrahmen (60,—)                
    30

523 Dreiecktuch aus Blondenspitze, champagnerfarbig, mit reichen Blu-

menmotiven, zirka 250cm breit, kleine Restaurierungen (120,—)     60

524 Stickereieinsatz mit Engelsfigur, zwei Brokaldeckchen und sieben 

   Stickercistreifen, teilweise 18. Jahrh. (60,—)                      
    30

525 Montenegrinisches Jäckchen mit sehr reicher Goldstickerei (120,—)60
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Glas
526  Großer Glasstutzen, konisch ausladend, die Wandung mit geschnit-

​tener Darstellung des Bacchus auf einem Weinfaß reitend, sowie

 reicher Weinlaub- und Blattornamentverzierung, Höhe 17cm, böh-

​misch, 17. Jahrh. (200,—)                                    


  100

527  Scherzgefäß aus Glas, in Form eines Hundes, mit Emailfarben bemalt,

der Körper gerillt, schlesisch, 18. Jahrh., beschädigt (40,—)     
    20

527a Biedermeier-Deckelpokal aus farblosem Glas, flach geschliffen, böh-

  misch, um 1850 (50,—)                                    


    25

528 Biedermeierglas mit abgesetztem Lippenrand, in der Mitte eingezogen,

die Wandung mit einem größeren und zwei kleineren lila gestrichenen   Medaillons, darin geschnittene Blumensträuße und ruhender Hirsch

 in Landschaft, rückwärts Rosette von sieben Verkleinerungsscheiben,

 der ausladende Fuß mit ausgeschliffenen, teilweise gestrichenen Halb-

  ​ovalen, Höhe 13 cm (80,—)                                    

    40

Porzellan

529 Porzellangruppe von zwei Kavalieren und zwei Damen in Rokoko-

    tracht. Blinde Kuh spielend, bunt bemalt, auf Rocaillesockel, der vorne

    farbiges Wappen trägt, Blaumarke Ludwigsburg, 18, Jahrh.

    (300,—)                                                   



  150

530 Porzellankummc aus Alt-Wiener Porzellan, mit Goldrankenbordüre,

   weiß glasiert, auf der Wandung zwei staffierte Architekturdarstel-

   lungen zwischen Rosenbuketten, im Spiegel gleichfalls Rosenbukett in    

    Rötclmalerei, Durchm. 20cm, um 1770 (120,—)                 
    60

531 Porzellanschale samt Untertasse, Alt-Wien, zylindrische Form, mit

    eckigem Henkel, Tasse und Schale mit bunter Randbordüre sowie

    Rosenbukett im Spiegel und auf der Wandung, Blaumarke 1784

     (100,—)                                                    



    50

532 Schale samt Untertasse aus Alt-Wiener Porzellan, zylindrische Form, 

lichtgrüner Fond, auf der Wandung Medaillon mit figuralem Freund-   schaftssymbol und der Inschrift: Unsere Freundschaft währe bis da-

​hin (Graburne), Goldbordüre an Schale und Tasse, im Spiegel der

 letzteren Urne in Landschaft. Blaumarke 1801, leicht beschädigt

 (100,—)                                                    



    50

533 Große Porzellan-Deckelschale samt Untertasse, zylindrische Form, 

himbeerfarbener Fond mit weißem Rand, derselbe mit blau- und    goldkonturierten Bogenfeldern, darin Blütenzweige, Wien, Blaumarke

 1802, Malemummer P 130 (200,—)                           

  100

534 Zuckerschale aus Alt-Wiener Porzellan, in Form einer Vase, mit orna-

​mentalem und Banddekor in Goldmalerei auf weißem Grund, Blau-

​marke, um 1820 (30,—)                                      


    15

535 Porzellanschale samt Untertasse, zylindrische Form mit Rundhenkel,

hellila Fond mit weißer Randleiste, dieselbe mit goldradierten Orna-  mentbändem, Wien, Blaumarke 1820, wenig restauriert (40,—)        20
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536 Mokkakanne aus Alt-Wiener Porzellan, gedeckelt, mit überhöhtem

   Henkel und Ausgußrohr, ornamentaler Goiddekor, Blaumarke 1820

    (40,-)                                                     



    20

537 Teekanne aus Alt-Wiener Porzellan, mit überhöhtem Henkel, in vogel-

    endigendem Ausgußrohr und ornamentalem Goiddekor, Blaumarke

    1820 (50,—)                                               



    25

538 Porzellanschale samt Untertasse, Alt-Wien, zylindrische Form, mit 

   Goiddekor, Blaumarke 1823 (40,—)                           

    20

539 Empire-Suppenterrine aus Alt-Wiener Porzellan, gedeckelt, mit Pinien-

    knauf, Urnenform mit eckigen, überhöhten Henkeln, auf breitem Un-

    lersatz, weiß, mit HochgoldstreiTen und goldenen Ähren auf Körper

     und Fuß, Randschärfe, Blaumarke, Jahresstempel 1823 (50,—)       25

539a Alt-Wiener Porzellanplatte mit dem Miniaturhüttbildnis der Helene

    Fourment im Pelz nach P. P. Rubens im ovalen Ausschnitt, 12,5X

    X10,5, eingepreßter Bindenschild, Jahressfempel 839 (100,—)        50

540 Gruppe aus Alt-Wiener Porzellan, darstellend eine sitzende Frau, die

    ein Kind auf den Knien hält, während ein kleines Mädchen zu ihren

    Füßen sitzt, in Rokokotracht, bunt bemalt, Höhe 16cm, auf Rocaille-

    sockei, eingepreßter Bindenschild 1841 (120,—)                 
    60

   Fayence

541 Süddeutscher Fayence-Enghalskrug mit landschaftlicher Blaumalerei,

    Hanau, Anfang des 17. Jahrh. (restauriert), dazu bauchiger Delfter

    Fayencekrug mit zartem Blumendekor in Blaumalerei, Zinnmontierung

    und Zinnhenkel (80,—)                                       


    40

542 Fayence-Wassergefäß, bauchig, mit gerippter Wandung, dieselbe mit

   reichem, ornamentalem Blaudekor und Maskaronreliefkopf als Aus-

   guß, Zinndeckel, Höhe 35cm, Delft, 17. Jahrh. (160,—)         
    80

543 Barock-Fayenceteller, im Spiegel farbiges Kardinalwappen, ober-

   italienisch, 17. Jahrh. (40,—)                                   

    20

544 Spanisch-Maurische Fayenceschussel mit Ornament- und Schriftreliefs, 

   teilweise blau glasiert, 17. Jahrh., gesprungen, dazu Fayenceteller in

   der Art von Candiana bei Padua (40,—)                        

    20

545 Zwei süddeutsche Fayenceteller mit Blaudekor, l. Hälfte des 18. Jahr-

    ​hunderts, beschädigt (40,—)                                   

    20

546 Zwei zylindrische Maßkrüge aus Westerwalder Stcinzeug, mit blau

    glasierten Ornamenten sowie stilisierten Tierfiguren, teilweise mit

    zarten, figuralen Reliefs, Zinndeckel, Anfang des 18. Jahrh. (100,—)50

547 Fayencekrug, walzenförmig, manganpespritzt, mit ausgespartem,

buntfarbig bemaltem Medaillon, der Zinndeckel mit kugelförmiger Daumenrast. reliefiert und gerieft, in der Mitte Porträtmedaillon

 Josef II., Höhe 25cm. altdeutsch, 18. Jahrh. (100,—)           
    50

548 Sächsischer Barock-Steinzeugkrug mit farbigen Bandreliefs, dazu

kleiner Miniatarkrug mit Doppeladlerdekor, 18. Jahrh., beschädigt,   Zinndeckel fehlt (50,—)                                        


    25
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549 Deckelkrug aus hellgrauem Steinzeug, mit ornamentalen und Tier-

   darstellungen, reliefiert und blau glasiert, Zinmnontierung mit gra-

    ​vierten Initialen M. W. 1737, Westerwald, 18. Jahrh., Höhe 20cm

     (70,—)                                                      



    35

550 Deckeihumpen aus Kreußener Steinzeug, braun glasiert, mit drei

relieficrten Zonen, Zinnmontieruns. Zinngießermarke, IS. Jahrh.,    

16cm, leicht bestoßen (80,—)                                 

    40

551 Schlesischer Steinzengkrug, braun glasiert, mit graviertem und

    schwarz glasiertem Ornamentdekor, Zinnmontierung, Höhe 26cm,

    18. Jahrh. (40,—)                                           


    20

552 Zwei Delfter Flötenvasen aus Fayence, viereckige Mündung und Fuß, 

   zylindrischer Schaft mit Blatt- und Blumendekor in Blaumalerei, Höhe

    34 cm (60,—)                                                


    30

553 Zwei Delftcr Fayence-Deckelvasen mit achteckigem, kurzem Hals, die 

   bauchige Wandung durch Rippen gefeidert, mit Vogel- und Puanzen-

    dekor in Blaumalerei, Höhe 40 cm (80,—)                      

    40

554 Zwei Delfter Fayence-Deckelvasen, länglich, mit viereckigem Hals, 

   Landschaft- und Blumendekor in Blaumalerei auf Wandung und

    Deckel, Höhe 45 cm (80,—)                                   

    40

   Zinn
555 Serpentin-Schraubflasche, balustertörmig, die Wandung mit senk-

​rechten, ausgeschliffenen Hohlkehlen, Original-Zinnmontierung mit     reliefiertem Drahtgrin, Höhe 24 cm, süddeutsch, 2. Hallte des 17. Jahr​-

hunderts (240,—)                                          


  120

556 Renaissance-Trinkbecher aus Zinn, konische Form, mit genechelten

   Bändern und Inschrift: Adam Titze von der polnischen Neustadt

   anno 1696, den 9. Juli, Höhe 11,5cm (50,—)                  

    25

557 Tiefe Zinnschüsscl von runder Form, mit schmalem, schrägem Rand,

 Durchm. 33cm, deutsch, um 1700 (120,—)                    

    60

558 Runder Zinnteller mit leicht gewölbtem, gerilltem Rand und vertieftem 

Spiegel, Zinngießermarke J. A. A. M. 1716, Durchm. 32cm (70,—) 35

559 Große, runde Zinnschüssel mit leicht profiliertem Rand und ver-

   ​tieftem Spiegel, gravierte Initialen F. J. S. 1711, Durchm- 40cm,

   deutsch, Anfang des 18. Jahrh. (80,—)                         

    40

560 Barock-Kaffeekanne aus Zinn, dazu kleiner Aufsatz und Gewürz-

schale, gerippte Wandung, 18. Jahrh., beschädigt (40,—)         
    20

561 Zinakanne, gedeckelt, mit Daumenrast, der in eine Kartusche endende

  Henkel ornamental verziert, zylinderförmig, nach unten ausladend,

   am Deckel Besitzerinitialen F B und Jahreszahl 1770, Bodenrosette

   eingelötet, Höhe 23cm, Meistermarke. deutsch, 1770, beschädigt

   (70-)                                                      



    35

562 Blumentopf aus Zinn, bauchige Form mit gewelltem Rand, Zinn-

gießermarke, Höhe 13cm, schlesisch, 18. Jahrh. (140,—)        
    70
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563 Deckelkannc aus Zinn, gehenkelt, konische Form mit profilierter 

Spitzschnauze, am Deckel die gravierten Initialen J K, Höhe 20cm,

 Feinzinn- und Meistermarke, schlesisch, 18. Jahrh. (60,—)       
    30

564 Drei verschiedene Zinnteller mit leicht gewölbtem Rand, monogram-

miert I. W., bzw. A- M-, Durchm. 20,5 bis 22cm, Gießermarken,

 schlesisch, 18. Jahrh. (50,—)                                  

    25

565 Fünf Schüsseln aus Feinzinn, tellerförmig, mit leicht gewölbtem Rand, 

Gießermarke, Josef Mitterbacher 1786, Durchm. 22,5cm, sächsisch,

 18. Jahrh. (100,—)                                           


    50
566 Drei Zinnteller von verschiedener Größe, glatt, leicht gewölbter Rand, 

Zinngießermarken, teilweise monogrammiert, Durchm. 20, bzw. 22 cm,   sächsisch, 18. Jahrh. (50,—)                                  


    25

567 Fünf rande Teller aus Feinzinn, mit verschiedenen Zinngießermarken, 

Durchm. je ungefähr 22 cm, sächsisch und schlesisch, 18. Jahrh.

 (80,—)                                                      



    40

568 Fünf glatte Teller aus Feinzinn, mit leicht gewölbtem Rand, verschie-

​dene Zinngießermarken, Durchm. ungefähr 22 cm, sächsisch und

 schlesisch. 18. Jahrh. (80,—)                                  

    40

569 Fünf runde Teller aus Feinzinn, mit verschiedenen Zinngießermarken, 

Durchm- je ungefähr 22cm, sächsisch und böhmisch, 18. Jahrh.
 (80,—)                                                      



    40

570 Zwei kleine runde Barock-Zinnschüsseln und eine Gemüsekasscrolle, 

gerippte Wandung, böhmische Feinzinnmarke, 18. Jahrh. (40,—)     20

571 Zwei runde Barock-Zinnschüsseln mit gewelltem Rand, Feinzinn-

marken, böhmisch, 18. Jahrh. (40,—)                          

    20

572 Zwei runde Barock-Zinnteller mit gewelltem und relienertem Rand, 

Feinzinnmarken, alpenländisch. 18. Jahrh. (40,—)               
    20
573 Deckelkrug aus Zinn, bauchig, mit Volutenhenkel und profiliertem

 Fuß, im Deckel Feinzinnmarken, Höhe 26 cm, alpenländisch, 18. Jahrh,

  (90,—)                                                      



    45
574 Zwei Barock-Standleuchter aus Zinn, ungleich, a) mit godronierter 

Kerzcntülle. konischem Schaft mit Peristab und glockenförmigem,

 geripptem Fuß, Höhe 21 cm, b) mit eingezogenem Schaft, geripptem

 Nodus u. rundem Fuß. Höhe 18 cm, süddeutsch, 18. Jahrh. (80,—)  40

575 Zwei Zinnteller mit leicht cewelliem Rand, im Boden Feinzinnmarke,

Durchm. 23cm, deutsch, 18. Jahrh. (50,—)                    

    25
576 Deckelkrug aus Zinn, konische Form, oben und unten mit Quemllen

 verziert. Zinngießermarke, Höhe 19cm, deutsch, 18. Jahrh. (40,—) 20

577 Zwei Louis-XVI.-Zinnlenchter mit bauchiger Tülle, gekehltem Schaft

 und rundem Fuß. am Tüllen- und Fußrand ornamentiert, Höhe 23 cm,

 deutsch. 18. Jahrh. (120,—)                                   


    60
578 Barock-Zinnleuchter mit Tropfschale, balusterförmigem. teilweise re-

​lienertem Schaft und rundem, gekerbtem Fuß, Höhe 18,5 cm, deutsch,

 18. Jahrh. (60,—)                                            


    30 

579 Zwei Frühbarock-Zinnkannen, balusterförmiff, mit Volutenhenkeln,

18. Jahrh,. beschädigt (40,—)                                 


    20

580 Konischer Empire-Deckelkrug aus Zinn, dazu zinnmontierter Barock-

Kokosschalenanlsatz sowie runde Barock-Kupferschale (40,—)   20
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581 Barock-Zinnaufsatz mit rechteckiger Fußplatte und gewelltem Rand,

darauf vierteiliger Ständer auf volutenförmig gegliederten Füßen, mit muschelfönnigen Gewürzschalen und Löffeleinsatz, Femzuinmarhen,

 18. Jahrh., beschädigt, Teile abgebrochen (40,—)               
    20

582 Ewigelichtampel aus Zinn, in Form einer Urne, mit drei gekrönten

Adlerköpfen als Ketten trägem, geflammter Mündung und ornamental  relienerter Wandung, deutsch, Ende des 18. Jahrh. (100,—)     
    50

583 Runde Zinnschüssel mit gewölbtem Rand, Durchm. 31 cm, sächsisch,

 Ende des 18. Jahrh. (60,—)                                  


    30

584 Zwei Louis-XVI.-Zinnleuchter mit reliefierter Kerzentülle, vielkantigem 

Schaft und Fuß, Höhe 23 cm, Gießermarke, süddeutsch Ende des

 18. Jahrh. (100,—)                                            


    50

585 Sieben glatte Zinnteller mit leicht gewölbtem Rand und verschiedenen 

Zinngießermarken, Durchm. je 21 cm, deutsch, um 1800 (100,)—    50

586 Empire-Zuckerdose aus Zinn, urnenförmig, gedeckelt, am oberen

 Rande des leicht eingezogenen Körpers reliefiert, runder Fuß, Höhe

 11 cm (50,—)                                               


    25

587 Empire-Kaffeekanne aus Zinn, mit nicht zugehörigem Deckel, über-

​höhter, lederumflochtener Henkel, Ausgußrohr in Vogelkopf endigend,

 die Kanne an der Schulter mit Blattmotiven reliefiert, runder Fuß

  (50,-)                                                      



    25

588 Zwei Empire-Zinnleuchter mit schlankem, kanneliertem Schaft und

 rundem Fuß, Höhe 25 cm, süddeutsch, um 1800 (einer etwas verbeult)

 (80,—)                                                    



    40

589 Empire-Kaffeekanne aus Zinn, gedeckelt, mit eckigem Henkel, an der

 Schulter Reliefbordürc. Höhe 23 cm, Deckel verbeult (60,—)          30

590 Empire-Kaffeekanne aus Zinn, gedeckelt, mit eckigem Henkel, an der

 Schulter Rcliefbordüre, Höhe 19 cm (60,—)                    

    30

591 Empire-Deckelkanne aus Zinn, gedrungene Form, mit glockenför-

​migem Henkel, der oben kegelförmige, unten bauchige Korpus mit Mäanderbordüre und Perlstab reliefiert, Spitzschnauze, Höhe 17 cm, Feinzinnmarke, süddeutsch, um 1800, besch., Henkel fehlt (30,—)   15

592 Zwei Empireleuchter aus Zinn, Tülle und Fußrand reliefiert, kantiger

 Schaft, runder Fuß, Zinngießermarke S. W., Höhe 23 cm, sächsisch,

 um 1810 (100,—)                                           


    50

593 Zwei Empire-Kerzenleuchter aus Zinn, ungleich, a) mit vasenförmiger

 Tülle, konischem Schalt und rundem, randgewelltem Fuß, Höhe

  23,5 cm, b) mit breitem Tropfrand, zylindrischem und leicht gewelltem

 Schaft, geripptem Nodus und profiliertem Rundfuß, Höhe 23,5 cm.

 süddeutsch, um 1810 (80,—)                                 
 

    40

594 Empire-Kaffeekanne aus Zinn, gedeckelt, an der Schulter des urnen-

förmigen Körpers reliefierte Randbordüre und Peristab, mit über-

​höhtem Henkel, das Ausgußrohr in Vogelkopf endigend, Höhe 23 cm, süddeutsch, um 1810 (60,—)                                  


    30

595 Empire-Zockerschale aus Zinn, in Urnenform, mit konturiertem. Teil-

​weise reliefiertem Deckel, der Körper oben mit Eichenblattbordüre,

 der runde Fuß mit Spitzblattrand verziert, süddeutsch, um 1810

  (50,—)                                                      



    25
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596 Zwei-Empireleuchter aus Zinn, mit vasenförmiger Tülle, reliefierter 

Tropfschale, kanneliertem Schaft und rundem Fuß, Höhe 23 cm, süd-

​deutsch, um 1810 (80,—)                                      


    40

597 Vasenförmige Zuckerdose aus Zinn, mit profiliertem Deckel, oberer

   Rand des Körpers mit Blattbordüre, Höhe 11 cm, süddeutsch, um

   1810, dazu glalter Zinnteller mit Gießermarke, Durchm. 22,5cm

   (50,—)                                                      



    25

598 Zwei Empire-Kaffeekannen aus Zinn, gedeckelt, mit überhöhtem Hen-

​kel, der vasenförmige Körper an der Schufler mit Reliefbordüre, das

 eine Ausgußrohr in Vogelkopf endigend, besch. u. verbeult (50,—) 25

599 Tiefe runde Empire-Zinnschüssel, dazu gravierter Barock-Zinnteller

 und ein reliefierter Mefalignßteller (40,—)                       
    20

600 Zinnschüssel mit senkrechtem Rand und vertieftem Spiegel, kantige

 Henkel, Durchm. 26 cm, Feinzinnmarke, schlesisch, Anfang des

 19. Jahrh. (50,—)                                             


    25

601 Gcdeckelter Zinnkrug mit geschwungenem Henkel, tonnenförmig,

 oben und unten mil Querrillen, gravierte Initialen N. A. B., Feinzinn-

​marke. deutsch, l. Hälfte des 19. Jahrh. (60,—)                  
    30

602 Deckelkanne aus Zinn. tonnenförmig, oben und unten mit Querrillen 

geschmückt, im Deckel Zinngießermarke, Höhe 21 cm, alpenländisch,

 19- Jahrh. (60,—)                                           


    30

603 Tiefe Zinnschüssel mit senkrechtem Rand, zweihenkelig, vertiefter

 Spiegel. Durchm. 24,5 cm, deutsch. Anfang des 19. Jahrh. (50,—)  25

604 Konischer Zinnbecher mit gewelltem Rand, auf der Wandung gra-

​vierter Doppeladler mit den initialen F. J. A. I. und H. B. R .A. A.

 und Jahreszahl 1861. Höhe 14,5cm (40,—)                    

    20

605 Kombinierte Tee- und Kaffeekanne aus Zinn, barocke bauchige Form, 

teilweise gebuckelt, mit profiliertem Ausgußrohr und Holzhenkel, auf Rocaillefüßen ruhend, Deckel radial gerieft, mit je einem Siebeinsatz

 für Tee und Kaffee. Höhe 30 cm, 2 Hälfte des 19. Jahrh. (80,—) 
    40

606 Biedermeier-Zinnteller, graviert, mit Zunftzeichen der Zimmermeister,

   am Boden 3 Feinzinnmarken (30,—)                            

    15

607 Biedernieiertablett und ein Kännchen aus Feinzmn, beschädigt, ver-

​beult (20,—)                                                  


    10

608 Zwei Zinnleuchter, ungleich, a) mit godronierter Kerzentülle, koni-

​schem Schaft u. strahlenförmig geripptem, rundem Fuß, Höhe 21 cm,

 b) mit zylindrischem Schaft, radial geripptem Nodus und rundem

 Fuß. Höhe 23 cm, süddeutsch (60,—)                          

    30

Die im Texte angeschlossenen, in Klammern siebenden Ziffern sind unverbindliche

Schätzpreise, die rechts ausgeworfenen Ziffern sind Ausrufpreise.
Vierter Tag

Freitag, den 27. Februar 1942

>Begin 14 Uhr<

   Silber, seiche auch Spiegel




Ausrufpreise

In Reichsmark
609  Biedermeier-Nadelbüchse in Form eines Schlüssels, mit Anhängeschild,

Silberfiligran mit Türkisenrosette und rotem Farbstein (40,—)     
    20 

609a  Silberfigürchen eines Goldfasans, mit Email- und reichem Farbstein-

   besatz, auf profiliertem Amethystsockel (160,—)                   
    80

610   Zündholzdose aus Silber, stumpf rechteckig, am Deckel Auerhähne im

Nest, reliefiert, der Boden mit Blattranken und Greifen verziert, innen

 Spuren von Vergoldung, 6X4,5, mit anhängendem Kettchen (30,—)15

610a Vorschneidemesser mit Lederscheide. teilweise Silbermontierung

(60,-)                                                 



    30

611 Orientalisches Räuchergefäß aus Silber von kürbisartiger, in der Mitte 

eingezogener Form, auf glattem Stiel und runder Fußplatte, ornamental

 reich reliefiert, Höhe 21 cm, 555 g (siehe Abb. Tafel 60) (260,—)130

612 Frühbarock-Konfektschale aus Silber, innen vergoldet, achtpassige

 Form mit gebuckelten Seitenflächen, an den Kanten getriebene Blatt-

 voluten und ziselierte Blattomamente, im Spiegel getriebene Darstellung

 eines tanzenden Musikanten in Landschaft, zwei Volutenhenkel, Be-  schauzeichen Augsburg, 17. Jahrh., Meistertmarke M. S., 120g (siehe Abbildung Tafel 61) (500,—)                                  

  250

612a Rundes Frühbarock-Koniektechälchen aus Silber, innen vergoldet, die 

Seitenflächen achtpassig gebuckelt, die Kanten mit Akanthusblattreliels,

im Spiegel Zweige mit verschiedenen hochgetriebenen Früchten, glatte Volutenhenkel, Beschauzeichen Augsburg, 17. Jahrh., 60g (siehe Ab-

 bildung Tafel 61) (300,—)                                      

  150

613 Frühbarock-Deckelkrug aus Silber, vergoldet, die Seitenflächen in

 mehreren Zonen achtfach gebuckelt, die breite Mittelzone an den Kanten

 mit ziselierten Akanthusblättem geziert, mehrfach gegliederter Voluten-henkel, am Deckel vollplastische Figur eines Schwanes als Knauf, 

Höhe 18cm, Beschauzeichen Augsburg, 2. Hälfte des 17. Jahrh., 805g, Meistermarhe Max Schaller, von ihm gleichartige Kannen im groß-herzoglichen Palais in Darmstadt sowie in der Rüstkammer Moskau,

 erwähnt in M. Rosenberg. Der Goldschmiede Merkzeichen, Band I.

 Nummer 614 (siehe Abbildung Tafel 60) (2400,—)              
1200
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614  Barock-Silberbecher, ganz vergoldet, kelchförmig, auf niederem, ein​

gezogenem und profiliertem Fuß, Lippenrand mit graviertem Wellen-bandomaroent, Höhe 12,5 cm, 230 g, deutsch, vermutlich Augsburg,

Anfang des 18. Jahrh., Meisterzeichen M in Ovalschild (siehe Abbil​-

dung Tafel 60) (600,—)                                        


  300
615  Frühbarock-Konfektschale aus Silber, ovale achtpassige Form, die 

Seitenflächen gebuckelt, die Kanten mit getriebenen Akanthusblättem,

im Spiegel Fruchtzweig mit darauf sitzendem Vogel, zwei verzierte Volulenhenkel, innen vergoldet, Beschauzeichen Augsburg, um 1700,

95 g, Meisterzeichen H B, siehe Rosenberg, Band I, Nummer 770 (siehe Abbildung Tafel 61) (400,—)                                   

  200
616 Konfektschale aus Silber, der Rand achtfach gebuckelt, die Knorpel-

henkel mit weiblichen Halbhguren verziert, im Spiegel getriebene Dar-

​stellung eines in der Landschaft an einer Quelle ruhenden Flußgottes

mit Dreizack, von relienerten Blattornamenten umrahmt, 13,2X20,5, Meisterzeichen R P, Augsburg, um 1700, 185g (siehe Abbildung

 Tafel 60) (400,—)                                            


  200
617 Silb. Terrine m. Untersatz, die Wandung des ovalen, auf vier Voluten-

füßen ruhenden Körpers, mit schweren, angesetzten Lorbeerblatt-

gehängen verziert, die von Akanthusblartreliefs ausgehen, profilierte

 Henkel, dazu Silbereinsatz, die gewölbte Platte in der Mine überhöht

 und mit bebändertem Kranzgewinde umrahmt, auf den gewölbten

 Seiten Rundmedailions mit Sonnenblumensternen, Gesamtgewicht

 7875 g. Augsburg I781—1783, Meisterzeichen S H B (Sebald Heinrich

 Blau). aus kaiserlich russischem Besitz, vgl. A. de Foelkersam, Inven-

taire de I'argenterie des palais imperiaux, St. Petersburg, I, S. XXVI,

 Tafel 37 (siehe Abbildung Tafel 61) (8000,—)                   
4000

618 Empire - Salzfaß aus Silber, auf Dreifußgestell mit Widderkopf-

maskarons, 95g, Beschauzeichen München, 1817 (50,—)         
    25

619  Gewürztürmchen, viereckig, aus Silbernligran, Höhe 20 cm, polnisch,

1. Drittel des 19. Jahrh., der reliefierte Fuß beschädigt (40,—)         20 

620  Gewürztürmchen aus Silberhiigran. in Fonn einer sechsseitigen, ab-

​gesetzten Pyramide. mit in Kueel endigender Spitze, zwölflötig, Höhe

 26cm. polnisch, l. Hälfie des 19. Jahrh. (60,—)                  
    30

621  Silberbecher, konisch, auf der Wandung relieferte Darstellung einer 

alttestamentarischen Szene mit hebräischer Überschrift, Höhe 6cm,

2. Hälfte des 19. Jahrh. (30,—)                                  

    15
622 Empire-Zurkerzange aus Silberfiligran, mit blattförmigen Laffen

 (20,—)                                                         


    10

623 Vier Salzlöffelchen aus Silber, vergoldet, mit muschelförmiger Laffe und 

reliefiertem Stiel, in Original-Lederkassette, monogrammiert A. l.,
 französisch, 2. Hälfte des 19. Jahrh. (60,—)                       
    30

624 Biedermeier-Essig- und Ölständer aus Silber, ornamental reliefiert, auf 

geschwungener Fußplatte und Rocaillefüßen, mit zwei Schliffglasflakons,

 590 g. französisch, um 1860 (180,—)                             

    90

625 Visitiere aus Silbernfiligran, ornamental durchbrochen. 8X5,6, 19. Jahrh.

(20,-)                                                         



    10
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626 Ovale Deckelschale aus vergoldetem Silber, auf balusterförmigem Schaft

 und ovalem Sockel, Kuppa und Deckel mit dunkelgrünen Halbedelstein-

 platten besetzt, am Deckel plastische Amoretten, Delphine und Voluten

 mit Halbperlenrosetten sowie spitzovalem Knauf, der Schaft in ähnlicher

 Weise mit Voluten und Delphinen verziert, farbig emailliert und gra-

 ​viert, Höhe 25cm, Wien, 2. Hälfte des 19. Jahrh., leicht beschädigt

 (500,—)                                                      



  250

627 Biedermeierdiadem, silber-vergoldete Blütenzweige, mit kleinen Tür-

   ​kisen besetzt, dazu Originaletui (300,—)                         

  150

628 Spätbiedermieier-Zigarrendose aus Silber, mit bunten Emailornamenten, 

innen vergoldet, russisches Beschauzeichen (120,—)              
    60

629 Große Dekorationsschüssel im Stile der Renaissance, Bache Form, mit 

silbermontierten Lapislazulifeldem und figuralen Beinreliefs, diese mit allegorischen und Götterdarstellungen, die Silberteile ornamental und

 figural sehr reich reliehert und emailliert sowie mit Farbsteinen besetzt,

 die von der Mitte ausstrahlenden Rippen mit kleinen Bogennischen ver-

​ziert, dann Reliefgötterfiguren, bunt emailliert, Durchmesser 61 cm,

 dazu Originalkassette (800,—)                                  

  400

630 Deckelschale in Form eines Segelschiffes, dessen Körper und Fuß aus 

Lapislazuli gebildet ist, während der Aufbau aus vergoldetem Silber mit Emaileinlagen montiert ist, die Verbindung zwischen Schiffskörper und

 Fuß bildet eine vollplastisch modellierte vergoldete Halbfigur einer Meeresgöttin, mit Halbedelsteinen und Perlen reich besetzt, Höhe 18cm,

 im Stile der Renaissancearbeiten (300,—)                         
  150

631 Große Silberemaildose, hellblau, mit gekehlten Kanten, in denselben 

Vasenreliefs. im Deckel eingelassen Ovalmedaillon mit weiblichem Miniaturporträt und Bezeichnung Guerin, Nachahmung im Stile

 Louis XVI., innen vergoldet (240,—)                            

  120

632 Monstranzfuß aus minderlotigem Silber, teilweise vergoldet, vierpassig,

mit Barockblumen und Akanthusranken reiiefiert, dazu balusterförmiger Schaftteil aus Metall, Höhe 20cm, 295g (100,—)                
    50

633 Senfbehälter aus Silber, Volutenhenkel, gegitterte und gerillte» Wan​-

dung mit Kartuschen, monogrammiert, mit blauem Glascinsafz und

 Löffel (40,—)                                                 


    20

634 Silbermail-Deckelgefäß und Flakon in Form eines türkischen Pavillons

 auf sechs Säulenfüßen. Figur eines Zwerges als Stöpsel (200,—)   100

635 Ovale Silberemaildose mit relierierten Blatt- und Perlstabreliefs, im

 Deckel Ovalmedaillon mit figuraler, allegorischer Darstellung aus

 farbigem Email, innen vergoldet (200,—)                       

  100

636 Täschchenfrmiger Gürtelanhänger aus Silberemail, mit Farbsteinen

 besetzt, Anhängebügel figural verziert, das Täschchen aufklappbar,

 innen ovaler Rahmen mit durchbrochen gesägtem und ziseliertem  Omamentrand, im Renaissancestil, vergoldet (300,—)            
  150

637 Silberne Jardiniere auf profiliertem Fuß, mit reichen Reliefs und teil-

​weise emaillierten Randleisten, die Wandung und der Fuß mit ge-

​schliffenen Farbsteinen verziert, Volutenhenkel mit Widderkopf-

maskarons (300,—)                                             150
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638 Petschaft aus Silberemail, mit Putto- u. Landschaftsdarstellungen, sehr

 reich mit Korallen, kleinen Perlen und Farbsfeinen besetzt, im Innern

 Tinten- und Siegelbehälter, dazu Originaletui (300,—)            
  150

Gold

639 Biedermeier-Damenschlässeluhr, Gehäuse aus 18kar. Gold, durchaus 

ornamental fein ziseliert, vorne Streublumen, rückwärts in graviertem Gartenparterre zwei musizierende Frauen mit Hund in buntem Email,

 ziseliertes Metallzifferblatt (Silber?), goldener Uhrschlüssel, bezeichnet

 Rob. Brandt u. Co., Chaux-de-fonds, Schweiz, um 1840, in Rehleder-

 täschchen (500,—)                                            


  250

640 Bieriermeier-Damenschlösseluhr, das Gehäuse aus 18kar. Gold, der

Rand ornamental konturiert und reliefiert, auf der Rückseite Miniatur-darstellung eines Mädchens mit Blumenstrauß und Lamm in buntem

 Email auf blauem Grund, von feinziselierten Blüten und Bändern um-

​rahmt, schweizerisch, um 1840, Emailzifierblatt, Schlüssel, Rehleder-

taschchen (500,—)                                            


  250

641  Damennadel, ein Smaragd, 7,8 g Gold (1200,—)               
  600

642  Louis-XVI.-Lorgnon aus 18kar. Gold ä quatre couleur, die runde
 Glasfassung sowie die füllhomartig geschwungenen Arme auf beiden

 Seiten mit geschnittenen Blüten und Blättern überaus reich geschmückt

 sowie mit je 19 Rubinen und Türkisen besetzt, 39,5g, französisch, um

1800, hervorragende Goldschmiedearbeit und seltenes Sammlerstück,

ehemals im Besitze des Herzogs von Richelieu, Minister Ludwig XVIII., beiliegend die Lorgnoneläser und ein Beglaubigungsschreiben (siehe

 Abbildung Tafel 62) (4000,—)                                

2000

Metallarbeiten

643 Frührenaissance-Bronzemörser, mit breit ausladendem Rand. die Wan​-

dung mit waffelförmigen Rippenansätzen, dazwischen weibliche Relief-

köpfe, niederer, schwach ausladender Fuß, am Rande kleine Rosetten

 und stilisierte bourbonische Lilien, Höhe 12,5 cm, französisch, um 1500

 (siehe Abbildung Tafel 62) (200—)                            

      100

644 Renaissance-Eisenkassette, ornamental und figural geätzt, 9X13X8,5, 

süddeutsch, 16. Jahrh. (80,—)                                   

        40

645  Votivfigur eines knienden Ritlers, Schmiedeeisenarbeit, seltenes Samm​

    lerstück, alpenländisch, 16. Jahrh. (160,—)                       

        80

646  Bronzermörser, niedere Form mit breit ausladendem Rand, die Wan-

​dung in zwei Zonen durch Horizontalrippen gegliedert, abgesetzter

 Fuß. dazu Stößel, Höhe 12cm, deutsch, Anfang des 17. Jahrh.

 (160,-)                                                     



        80
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647  Renaissanceausleger aus Schmiedeeisen, mit Voluten und Blüten ver-

​ziert, im Bekrönungsteil Symbole der Schmiedezunft, Länge 172cm,

 beschädigt (200,—)                                           


  100

648  Ofenvorsatz aus Schmiedeeisen, aus alten Renaissanceteilen zusammen​-

gesetzt und modern ergänzt (80,—)                              

    40

649  Bronzebecher von koinsciier, oben ausladender Form mit abgesetztem

 Fuß, die Wandung mit Querrillen verziert, Höhe 10cm, deutsch,

 17. Jahrh., beschädigt (100,—)                                 

    50

650  Schmiedeeiserne Renaissance-Giebelverzierung, reiche Volutenorna-

mente, teilweise geschnitten, vome zwei gesägte Engelsfiguren, deutsch,

 17. Jahrh., Teile ergänzt (300,—)                               150

651 Renaissance-Eisenkassette mit ornamentaler Farbfassung, Blumen- und 

Vogeldarstellungen, 23X45X26, deutsch, 17. Jahrh. (160,—)    
    80

652 Zwei niedere Renaissanceleuchter aus Bronze, mit vasenförmiger, orna-

​mental reliefierter Kerzentülle, breiter Tropftasse und niederem, glocken​förmigem Fuß, Höhe je 10cm. deutsch, 17. Jahrh. (100,—)        
    50

653 Emailbild, Christus vor Kaiphas, auf Kupfer, 14,3X11, deutsch,

 17. Jahrh., beschädigt und teilweise restauriert (200,—)          
  100

654 Rundes Bronzemedallion mit Relietdarstellung des Parisurteils auf dem 

gewölbten Mittelfeld, Lackpatina, Durchmesser 8,8cm, deutsch, 

17. Jahrh. (100,-)                                            


    50

655  Zwei Wachsstockhälter aus Eisen, alpenländisch, 17. Jahrh. (30,—)15

656  Kaffeemühle aus Schmiedeeisen und Messing, 17. Jahrh., beschädigt

   (160,-)                                                    



    80

657  Große bauchige Kupferkanne mit Deckel, die Wandung sehr reich

 ornamental geätzt mit Porträt, u. Wappenmedaillons, volutenformiger

 Henkel, Höhe 47cm, italienisch, 17. Jahrh., Ätzung aus späterer Zeit

 (240,—)                                                    



  120

658 Zwei hohe Kandelaber aus Messingbronze, der vierfach konhirierte

 Schaft von einköpfigem Adler bekrönt, runde profilierte Fußplatte auf

 drei Löwenfüßen ruhend, teilweise mit gravierten Ornamenten verziert, Kerzenanne und Rosetten fehlen, polnisch, 17. Jahrh. (240,—)       120

659 Bronzemorser mit oben ausladendem profiliertem Rand, horizontalen

 Handgriffen, die glatte Wandung quergewulstet, dazu eiserner Stößel,

 Höhe 16cm. deutsch, Ende des 17. Jahrh. (160,—)               
    80

660 Beckenschlägerschüssel. Messing, im Spiegel Darstellung von Adam

 und Eva mit der Schlange, ornamental gepunzt, schmaler Rand, Durch-

​messer 37cm, deutsch, um 1700, beschädigt (150,—)             
    75

661 Hoher schmiedeeiserner Osterleuchter auf Dreifuß, der Schaft mit

 Veluten und Rosetten verziert, unten gewunden, langer Kerzendom,

 schwarz lackiert und teilweise bronziert, Höhe 135cm, deutsch, um

 1700 (500,-)                                                


  250

662 Sechspassige Schale aus Kupferemail, außen mit Goldrankendekor auf 

schwarzem Grund, im Spiegel sechseckiges Medaillon mit Darstellung

einer teilweise entblößten weiblichen Gestalt, die innenwandung mit
 buntfarbigen Blumen und Vögeln bemalt, die beiden Henkel abge-

​brochen, Durchm. 13,3 cm, deutsch, Anfang des 18. Jahrh., in Ori-

ginaletui (240,—)                                            


  120
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663 Wandarm aus Schmiedeeisen, mit Akanthusblatt- und Volutendekor,

 eiektrisch montiert, Höhe 60cm. deutsch, 18. Jahrh. (60,—)             30

664 Holzkohlenbehälter aus Kupfer, mit ornamental gesägter Wand und 

bügelförmigem Traggriff, italienisch, 18. jahrh., beschädigt (30,—) 15

665 Barockausleger aus Schmiedeeisen, mit reichem Voluten- und Muschel-

werk verziert, dazwischen Blütenranken, teilweise vergoldet, Länge

 148 cm, österreichisch, l. Hälfte des 18. Jahrh. (400,—)         
  200

666 Fruhbarockausleger aus Schmiedcpisen, reiche Blattvoluten u. Bekrö-

​nung, Länge 165 cm, österreichisch, Anfang des 18. Jahrh. (300,—)150

667 Holländische Messingdose mit Doppeldeckel, oval, Deckel und Wan-

​dung mit Volutenranken und Tieren als Randbordüre reliefiert, Ober-

und Unterseite sowie Zwischendeckel mit sieben gravierten Darstel-

​lungen aus dem Alten Testament geschmückt, 18. Jahrh. (60,—)      30

668 Zwei Blaker aus Messing, ornamental getrieben, mit je zwei Kerzen-

armen mit Tüllen und Tropfschalen, 18. Jahrh. (50,—)            
    25

669 Weihrauchbehälter aus Messing, schifichenförmig, mit getriebenen 

Ornamenten auf Deckel und Wandung, balusterförmigem Schaft und

 ovalem Fuß, Höhe 14cm, deutsch, 2. Hälfte des 18. Jahrh. (50,—)   25

670 Zwei Spätempire-Metallgüßvasen, grüngold gestrichen, auf reliefiertem 

Sockel mit Maskaron-Henkelansätzen, Höhe 34cm (80,—)        
    40

671 Zwei samtbezogene Tableaus mit verschiedenen Empire-Möbel-

beschlägen, teilweise vergoldet (80,—)                           

    40

672 Zwei dreifiammige Empiregirandolen aus feuervergoldeter Bronze in

 Gestalt geflügelter, auf einer Kugel stehender Genien, Amphoren hal​-

tend, aus denen die füllhornähnlichen, reich relienerten Kerzenanne emporwachsen, Genien dunkel patiniert, vierkantiger, gediegener Sockel

 mit Musikemblemen, Höhe 65 cm, französisch, Anfang des 19. Jahrh.

 (300,-)                                                      



  120

673 Zwei Eisengußplaketten mit den Reliefbildnissen Kaiser Franz I. Und

 seiner Gemahlin Ludovica, in reliefierten Eisenrahmen, der von Krone

 sowie Eichen- und Lorbeerblättern bekrönt ist, je 18X12, österreichisch,

 um 1820 (100,—)                                              


    50

674 Russisches Reisealtärchen aus Bronze in Form einer Ikonostasis, vier-

​teilig, oben mit eingezogenem Kielbogen, mit reliefierter Darstellung

 der heiligen Ereignisse in 20 Bildern und Inschriften in zyrillischer

 Schrift (100,—)                                                   


    50

675 Zwei vierflammige Messing-Standleuchter im norddeutschen Renais-

​sancestil. reich gegliederter Schaft, plastische Löwenfigur mit Wappen

 als Bekrönung, Höhe 52cm, elektrisch montiert (160,—)          
    80

676 Zwei vierflammige Messing-Standleuchter im Frühbarockstil, omamen-

tal reich graviert, Höhe 34 cm (80,—)                           

    40

677 Beckenschlägerschüssel aus Messing, im Spiegel doppeltes Schriftband

   und Fischblasenrosette, beschädigt (50,—)                        

    25

678 Mangal aus Kupfer auf hohem, profiliertem Fuß, mit durchbrochenen

 Messinghandgriffen, Höhe 37 cm (60,—)                        

    30
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Waffen und Jagdgeräte

679 Jagdpulverhorn, flache, geschwungene Form mit gravierter Darstellung

 einer Sauhatz, Schmiedeeisenmontierung, deutsch, 17. Jahrh. (80,—)40

680  Zwei Schmiedeeisenleuchter, alpenländisch, 17. Jahrh. (40,—)        20

681  Zwei Paar Steigbügel, 17. Jahrh., dazu Pferdetrensc (60,—)    
     30

682  Zwei Hellebarden. 17. Jahrh, Schaft ergänzt (60,—)             
     30

683  Drei Hellebarden, 17. Jahrh., Schaft ergänzt (60,—)               
     30

684 Hirschfänger, Griff und Scheidenansatzstück aus ornamental geschnit-

​tenem Stahl, zarte Voluten auf vergoldetem Grund, die Klinge gleich-

​falls ornamental graviert, braune Samtscheide. Jagdbesteck fehlt. Länge

 41 cm, süddeutsch, l. Hälfte des 18- Jahrh. (200,—)              
  100

685 Hirschfänger in schwarzer Lederscheide, geriefter Beingriff, Parier-

stange und Geläß sowie Scheidenbeschläge in Silber geschnitten und

 ziseliert, gerade Klinge, Länge 70cm, deutsch, l. Hälfte des 18. Jahrh.

 (300,—)                                                       


  150

686 Hirschfänger in Lederscheide, mit gedrechseltem Homgrifi, Parier-

stange und Stichblatt aus feuervergoldeter Bronze, die Klinge leicht

 gebogen, an der Scheide Bronzementierung, Länge 42 cm, deutsch,

 Mitte des 18. Jahrh. (120,—)                                   

    60

687 Hirschfänger in Lederscheide, mit schwarz gefärbtem Horngriff, Parier-

stange aus Silber, die gerade Klinge ornamental geätzt, mit gravierter

Jagdszene, der Scheidenbeschlag aus Stahl, Länge 56cm, München

 1770 (200,—)                                                


  100

688 Hirschfänger in schwarzer Lederscheide, mit zweiteiligem Besteck, die

 leicht gebogene Klinge mit Horngriff und relieferter Bronzemontierung,

 in feuervergoldetem Rehhuf endigend, die Besteckgriffe sowie die Scheidenbeschläge gleichfalls aus Bronze, ornamental reliefiert und fein ziseliert, Länge 52cm, französisch, um 1760 (300,—)            
  150

689 Ungarischer Magnatensäbel, versilberte Scheide, mit ziselierten Orna- 

mentfeldern, um 1790 (60,—)                                    

    30

690 Zwei Hirschfänger in Lederscheide. Griffe mit vergoldeter Bronze-

montierung, deutsch, 18. Jahrh., Teile fehlen (40,—)              
    20

691 Jagdhorn aus Messing, bezeichnet Adolf Stowasser in Graz, mit ori-

​ginalem Quastenbehang, Ende 18. Jahrh. (200,—)               
  100

692 Albanische Steinschloßflinte, der Kolben mit reich durchbrochenem 

Messingbeschlag (24,—)                                        


    12

693 Zwei mexikanische Pistolen, einschüssig. Griffe versilbert und orna-

​mental ziseliert, am Lauf bezeichnet Brooklyn, um 1880 (40,—)      20

694 Türkischer Krummsäbel in Lederscheide, äthiopisches Kurzschwert in 

Lederscheide und türkisches Kurzschwert in Samtscheide, darinnen

 Messer und Gabel, mit fein ziseliertem Metallbeschlag (40,—)        20

695 Türkisches Krummschwert, die Scheide mit Samtüberrug und Silber-

beschlag, der Griff in Form eines Vogelkopfes aus Silber, vergoldet,

 dieser und die Scheidenbeschläge mit Halbedelsteinen besetzt, viele

 Einlagen fehlen, 18. Jahrh. (300,—)                            

  150
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696 Türidscher Handschar, der Griff und Klingenansatz ornamental relie-

fiert und vergoldet, mit Beinschalen auf der Klinge, goldtauschierte

 Ornamente mit türkischen Schriftzeichen, in Lederscheide mit Metall-

kappe, Länge 75cm, 18. Jahrh., beschädigt (40,—)               
    20

697 Zwei türkische Steinschloßpistolen, mit reliefiertem und ziseliertem
    Messingschaft, am Lauf leichte Gravierung, 18. Jahrh. (40,—)        20

698 Türkischer Handschar, Griff und Klingenansatz ornamental reliefiert,

 mit Koralleneinlagen, Beinschalen, auf der Klinge Ornamente und tür-

​kische Schriftbänder in Messing eingelegt und vergoldet, Schwert-

fegermarke, Lederscheide mit reich ziseliertem, vergoldetem Beschlag

 an Mündung und Kappe, Länge 78 cm, 18. Jahrh. (60,—)         
    30

699 Zwei Trompeten aus Messing, bezeichnet A, Barth in München und

 Michael Saulie in München, um 1800 (80,—)                   
    40

700  Pferdemaske mit Barockquastenbehängcn (40,—)                
    20

701  Zwei Radschloß-Jagdbüchsen, Nußholzschaft und -kolben, einfach

 geschnitzt, mit vergoldeten Bronzcverzierungen, das Radschloß mit

 gravierten Jagdszenen. achtkantiger gezogener Lauf, bezeichnet Martin Qualeck, beschädigt, Teile fehlen (600,—)                       

  300

702 Entenflinte mit Steinschloß, Nußholzschaft und -kolben, einfach ge-

​schnitzt, mit vergoldeten Bronzcauflagen und Verzierungen, das Stein-

schloß mit ziselierten Jagddarstellungen, bezeichnet Johann F. Scher, ornamental verzierter Lauf, verrostet (80,—)                     

    40

703 Paar Radschloß-Jagdbüchsen, geschnitzter Nußholzschaft u. -kolben,

 mit vergoldeten Bronzeverzierungen, das Radschloß mit gravierten

 figuralen Szenen, gezogener, achtkantiger Lauf, bezeichnet Caspar

 Zelner, sehr stark beschädigt, ein Schaft abgebrochen, Teile fehlen

 (400,—)                                                      



  200

704 Französisches doppelläufiges Terzerol, bezeichnet M. Lepage, dazu

 einläufiges englisches Terzerol, bezeichnet Griffin, London, gezogene

 Läufe (60,—)                                                  


    30

705  Zwei Pappenheimer Helme (80,—)                          

    40

706  Ungarischer Kindersäbel mit stark gebogener Klinge, vergoldeter

 Bronzegriff mit Türkenkopf, Samtscheide mit reichen vergoldeten Be-

​schlägen. teilweise mit Farbsteinen besetzt, gravierte Klinge, ver-

​rostet (100,—)                                                  


    50

707  Zwei Radschlösser, ein Radschloßschlussel mit Pulvermaß (40,—) 20

708 Galanteriedegen mit dreikantiger Klinge, geschnitzter Elfenbeingriff

 (40—)                                                     



    20

Versdiiedenes

709 Luther-Bibel, Lüneburg, gedruckt bei Kornelius Johann Stern, 1711,

 in Renaissanceledereinband, derselbe mit gepreßtem Ornament und

 figruralen Verzierungen, figurale Bronzezierbeschläge und Schließen

 mit Darstellung der Evangelisten, beschädigt (100,—)           
    50
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710 Gebetbuch in rotem Samteinband mit durchbrochenem, reich ziselier-

​tem Frühbarock-Silberbeschlag (40,—)                          

    20

711  Schildpattdose mit Miniatur, Schäferszene, rund (20,—)         
    10

712  Runde Dose mit Bronzemontierung und ovalem Miniaturbildnis eines 

Kavaliers in der Tracht des 18. Jahrh., innen Schildpattfutter, Durchm.

8cm, Höhe 3,5cm, französisch, 18. Jahrh., beschädigt (100,—)   
    50

713 Ledertapete mit reichem, farbigem Blumen- und Fruchtdekor, Putten

 und Vogeldarstcllungen, in der Mitte Medaillon, mit Darstellung des

 heiligen Bernhard bemalt, seitlich mit Bordüre eingefaßt, 75X175,

 in Rahmen, süddeutsch, 18. Jahrh. (140,—)                     

    70

714  Vier Baroch-Klebebildchen, darstellend die Weinlese, das Mähen, die 

Gartenarbeit und die Gartengewächse, kulturhistorisch sehr inter-

​essante Darstellungen, 32X21, in Rahmen, deutsch, 2. Hälfte des

 18. Jahrh., etwas stockfleckig (120,—)                          

    60

715  Vier Biedermeier-Glückwunschkarten mit Blumen und symbolischen 

Darstellungen sowie Sinnsprüchen, eine davon in Rahmen (70,—)   35

716  Biedemeierkalender aus Samt, Ober- und Unterseite aus Kupferemail,

 mit Ornament und reichem Rosendekor, in bunten Farben, bzw. Ran-

​ken und Voluten sowie Medaillon in Gold, Silber u. Grün, 10X6X5, französisch, um 1850, dazu Crayon aus Silber, leicht besch. (40,—) 20

717 Biedermeiervisitiere aus Leder mit bunter Glasperlstickerei, dazu runde

   und liin^iichc Geldbörse, ornamental mit Stahl- und bunten Glas-

   ​perlen bestickt, Bronzemontierung (40,—)                       

    20

718 Biedermeier-Notizbuch aus rotem Saffianleder, mit bunter Petit-point-

   Stickcrei. auf Deckel und Rückseite mit Goldpressung, dazu Geld-

   ​tasche mit äsender Gemse in Landschaft und Blumenkranz in Petit-

   point-Stickerei (30,—)                                          


    15

   Ostasiatische Kunst

719 Chinesische bIanc-de-chine-Porzellan-Kwanyin, auf Lotosblume ste-

​hend. Höhe 48cm, 18. Jahrh., mehrfach gekittet (80,—)         
    40

720 Japanische Querrolle, mit verschiedenen figuralen Darstellungen be-

​malt. Lange 850 cm, Anfang des 10, Jahrh. (160,—)             
    60

721 Zwei japanische Malereien auf Papier, Originalentwürfe für Holz-

​schnitte. darstellend den Fechtlehrer des Kintara, Benkei und einen Schauspieler, eines davon bezeichnet Tovokuni, um 1840 (S80,—)  40

722 Japanische Elfenbeindose, sechseckig, mit Blumen in buntem Perl-

​mutter eingelegt, am Deckel Blumenknauf, etwas repariert (160,—) 80

723 Japanische Elfenbeinfigur einer Dame, die aus einem Buch vorliest.

 leicht beschädigt (160,—)                                      


    80

724 Japanische Elfenbeinfigur, Bauer, Pfeife rauchend, gestückelt, beschä-

​digt, Teile fehlen (60,—)                                        


    30

725 Japanische Elfenbeinfigur, Holzsammler mit Bündel am Rücken und

 Axt in der Hand (160,—)                                    


    80
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726 Japanische Elfenbeinfigur, Gärtner mit Blumenbündel am Rücken,

    beschädigt (120,—)                                           


    60

727  Japanische Elfenbeinfigur einer Dame (160,—)                  
    80
728  Japanisches Elfenbeinkästchen, eintürig, innen drei lackierte Holz-

    laden, mit Blumen und Vogelstudien in Perlmutter eingelegt, Silber-

    einfassung, geschnitzter Holzsockel, etwas beschädigt, einige Einlagen

     fehlen (200,—)                                               


  100

729 Japanische Elfenbein-Mandarinorange, etwas geöffnet, naturalistisch

    bemalt (100,—)                                               


    50

730 Japanische EIfenbein-Reismühle, Drei Leute bei der Arbeit (160,—)80 

731 Japanische Elfenbeingruppe, Tiger mit Stier kämpfend, ein Fuß fehlt

 (100,—)                                                      


    50

732 Japanische EIfenbein-Apfeihälfte, naturalistisch bemalt (100,—)  50 

733 Japanische Elfenbeingruppe, Spielwarenverkäufer mit Verkaufsstand 

(120,—)                                                      


    60
734 Kleiner Japanischer Bronzestorch, Schweif und Flügel in Cloisonne-

    arbeit, diese stark beschädigt, Steinsockel, und zwei japanische Holz-

    ​sockel, teilweise besch., sowie kleiner Filigranbuchdeckel (100,—)50 

735 Japanischer Bronze-Palmenlopf, Teakholzkopfhandhaben mit Vogel-

   studien und Ornamenten reich relienert und feinstens ziseliert, grüne

   Patina, Innendurchm. 28 cm (200,—)                           

  100

736 Japanischer Cloisonne-Blumentopf, schwarzer Grund, mit bunten Blu-

   ​men dekoriert, Innendurchm. 21 cm (80,—)                     

    40

737 Japanische kleine Silberdeckelvase, Elefantenkopfhandhaben mit Rin​-

   gen. mit Blumen in buntem Zellenschmelz relienert, seitlich Einsätze

    in Goldlack, mit Vögeln und Blumen in Perlmutter eingelegt, etwas
    verbeult (160,—)                                              


    80
738 Japanischer Samurai, der Brustpanzer Eisenblech mit Drachen in Re

​lief getrieben, eiserne Gesichtsmaske zweiteilig, der Helm mit Messing-beschlagen verziert, vielfach beschädigt, Teile fehlen, auf Puppe auf-

​gezogen (120,—)                                              


    60

739 Japanische große Fayencevase, seifliche Reliefverschnürung, mit figu-

    ralen Szenen und Ornamenten bunt und in Gold bemalt. Höhe 92 cm

    (160,—)                                                      



    80

740 Japanisches übergroßes Schwert in lackierter Holzscheide, als Aus-

hängestück für ein Waffengeschäft (80,—)                      

    40

741 Japanisches übergroßes Schwert in lackierter Holzscheide, als Aus-

    hängestück für ein Waffengeschäft, beschädigt (80,—)            
    40
742 Chinesische Rolle Seide, Adelspatent in mandschurischer und chinesi-

​scher Schrift, kalligraphisch geschrieben, mit kaiserlichem Siegel der  Mandschu-Dvnastie (100,—)                                    

    50

743 Chinesische Nadelmalerei, Vogelstudie, geschnitzter Teakholzrahmen,

38X44 (100,—)                                             


    50

744 Chinesischer Teakholz-Palmenständer, vierbeinig, Marmoreinsatz mit 

    Fischen und Phantasieköpfen, in Relief geschnitzt und durchbrochen 

    (160,—)                                                      



    80

745 Chinesische Lapislazuli-Deckelvase, rund, von 5 plastischen Fohunden 

umgeben, original geschnitzter Holzsockel (300,—)             
  150
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746 Chinesische Bronzevase, quadratische Flötenform, archaisch reliefiert,

 Kopie nach der Antike, Höhe 55 cm, mehrfach beschädigt (50,—)  25

747 Chinesisches Kupferemailtäßchen, mit Blumen, Vögeln und Wappen

    bemalt. und 2 kleine Emailtäßchen, mit Blumen bunt bemalt, alle be-

   schädigt (50,—)                                               


    25

748 Chinesische Krakelee-Porzellanvase, bauchige weite Öffnung, mit

    Hirschen und Storehen relierfiert, in Blau und Weiß bemalt. I. Hälfte

    des 19. Jahrh., Haarriß, vergoldeter Bronzesockel, als Lampe drei-

    flammig gearbeitet (200,—)                                  


  100

749 Chinesische Flambe-Steinzeugvase in Form eines Baumstammes, ge-

​kittet, als Lampe elektrisch, einflammig, in Bronze gearbeitet, Mitte des

 19. Jahrh. (80,—)                                            


    40

750 Chinesischer Faltenfächer, das Elfenbeingestell mit Figuren in Relief 

   geschnitzt und durchbrochen, die Papierfahne mit hguralen Szenen

    bunt bemalt, die Köpfe aus Elfenbein (30,—)                     
    15

751 Kleines zweitüriges Kastchen, Vieux-lace-Arbeit, innen mit Laden,

   schwarzer Grund mit Chinoisorien, in Goldlack bemalt, dazu eine

   gleichartige Wandkonsole, 1. Hälfte des 19. Jahrh., eine Lade und

    Schlüssel fehlt (300,—)                                          

  150

752 Thibetanisches Kultbild, auf Leinwand gemalt, Buddha, von Boddhi-

satvas umgeben, um 1600, 35X50, unter Glas, in Rahmen (100,—) 50

753 Persischer Messingkrug mit Arabesken, graviert, rot und Schwarz

   grundiert, mit Türkisen besetzt, dazu gleichartige Wanneschüssel in

    mehreren Teilen (100,—)                                       


   50

754  Holzschild mit Bemalung der Sundainseln (40,—)              
   20

755  Kleine indische Bronzegruppe des Gottes der Gelehrsamkeit Ganescha,

 auf Thron sitzend, von Nimbus umgeben (80,—)               
   40

756 Indischer Kattunbehang, mit Tieren und Pflanzenornamenten bunt be-

​druckt. 145X268, l. Hälfte des 19. Jahrh., etwas beschädigt

 (120,—)                                                     


   60

757 Indischer Kattunbehang. mit Pfauen und Blattornamenten bunt be-

    ​druckt, 354X170, Mitte des 10, Jahrh. (120,—)                

   60
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